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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Vom 23.10. bis 13.11.2024
- Orden, Militaria 1 + 2 WK
- Alten Goldschmuck, Bruchgold,  
   Schmuckgold
- Zahngold (gelb, weiß/grau auch mit Zahn)
- Versilbertes / Silberbesteck / Zinn
- Vergoldeter Schmuck/Bernsteinschmuck
- alte Armband-/Taschenuhren
- Münzsammlungen
- Alten Modeschmuck in größeren Mengen

Juwelier Plottka
Kiel, Bebelplatz 10

Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr + Do. von 15 - 18 Uhr
Tel. 04 31 - 79 93 90 09

CITTI-Park Kiel
An- und Verkauf

Mo. - Sa. von 9 - 20 Uhr durchgehend geöffnet
Tel. 04 31 - 88 80 84 70 
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Schiene und Sundtunnel erst in 
2030ern fertig?

Heiligenhafen
Am Sonntag springen Mutige
noch einmal in die Ostsee 

Oldenburg 
Truppenübungsplatz Putlos hält 
Kontakt zur Bevölkerung

Eutin
Malenter Sportskanone wurde
100 Jahre alt

Plön (los). Für die Eschen auf-
dem Stadtgrabenparkplatz sind 
Maßnahmen zur Verbesserung 
ihrer Standortbedingungen ge-
plant. Damit sollen die Bäume 
zu neuem Wachstum angeregt 
werden.
Untersuchungen des Untergrun-
des hätten ergeben, dass man-
gelhafte Bedingungen für den 
Kümmerwuchs sind. Eine ver-
mutete Staunässe konnte ausge-
schlossen werden, so die Stadt 
Plön, vielmehr litten die Eschen 
unter allgemeinem Nährstoff- 
sowie akutem Wassermangel. 
Weitere Faktoren, die ihre Vita-
lität beeinträchtigten, sei ein zu 
hoher pH-Wert des Bodens und 
dessen starke Verdichtung im Be-
reich der „Baumscheibe“, wo die 
Pflanze wurzelt.  
Für eine nachhaltige Verbesse-
rung des Standortes sind Maß-
nahmen geplant, die aus dem 
Förderprogramm des Landes 
Schleswig-Holstein „Förderung 
der Innenstadtentwicklung und 
der Stadt- und Ortszentren“ (In-
nenstadtprogramm) finanziert 
werden. Erreicht wird damit eine 
Aufwertung des Bereichs: Ziel 
sei eine größere Attraktivität des 
Stadtgrabenparkplatzes als Ein-
gangstor in die Innenstadt. Wer-
den die Bäume künftig vitaler, 
sorgt der zu erwartende Wachs-
tumsschub für kräftigere Wurzel-
bildung und Baumkronen und 

langfristig für ein schattiges Plätz-
chen, das in den heißen Sommer-
monaten ein kühleres Kleinklima 
beschert und für ein insgesamt 
ansprechenderes Stadtbild sorgt. 
Bäume binden zudem Kohlen-
stoffdioxid (CO2) und tragen so 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Brückentag
Kreis Plön (t). Für den Ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst gilt 
Freitag, 1. November, als so-
genannter Brückentag. Der 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst 

mit der Rufnummer 116 117 
ist von 8 bis 8 Uhr am Folge-
tag erreichbar. Der Ärztliche 
Bereitschaftsdienst und damit 
alle allgemein- und kinderärzt-

lichen Anlaufpraxen, der Fahr-
dienst sowie der HNO- und au-
genärztliche Bereitschaftsdienst 
sind wie an einem Samstag, 
Sonntag oder Feiertag geöffnet.

Bücher-Kaufhausmarkt in 
Schwartbuck

Schwartbuck (t). Für Sonn-
abend, 26. Oktober (11 bis 
16 Uhr), laden die Hessenstei-
ner Landfrauen zum Bücher-
Kaufhausmarkt in das Dörfer-
Gemeinschaftshaus ein. Rund 
3.000 Bücher werden verkauft. 
Präsentiert werden sie nach Ka-

tegorien sortiert, etwa Kinder-, 
Jugend-, Koch-, Gartenbücher, 
Romane, Thriller, Plattdeutsch, 
Gesundheit, Geschichte und 
vieles mehr. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Weitere Infos 
gibt es bei Sandra Wiese unter 
Telefon 04385-1336.

Hubertusmesse in der Kirche 
zu Bosau

Bosau (t/los). Die Kreisjäger-
schaft Eutin lädt zur Huber-
tusmesse am Sonnabend, 26. 
Oktober, um 18 Uhr in der St.-
Petri-Kirche zu Bosau ein. Die 
musikalische Gestaltung des 
abendlichen Gottesdienstes 
übernimmt die Parforcehornblä-
sergruppe Freischütz Eutin unter 
der Leitung von Michael Mull. 
Die Predigt hält Pastorin Hei-

ke Bitterwolf. Die Begrüßung 
mit Märschen und Signalen vor 
dem Gottesdienst übernimmt 
die Bläsergruppe „Die Bosauer 
Wildgänse“. Zum Ausgang er-
klingen ihre Hörner noch ein-
mal. Traditionell gedenken die 
Jäger am 3. November, dem Hu-
bertustag, ihres Schutzheiligen 
Sankt Hubertus, Pfalzgraf von 
Burgund.

 Foto: hfr

Bodenverbesserung für die Eschen am Stadtgraben 
Stadt Plön weist auf Verkehrseinschränkungen hin

zum Klimaschutz bei. 
Die Maßnahme wird vom Insti-
tut für Baumpflege aus Hamburg 
begleitet, auf dessen Gutachten 
die Durchführung der standort-
verbessernden Maßnahmen ba-
sieren. Ausführende Fachfirma 
ist nach Abschluss des Ausschrei-

bungsverfahrens die Firma Frank 
Rose, Garten und Bäume aus 
Rixdorf. Die Ausführung erfolgt 
ab Montag, 4. November, bis 
Anfang Dezember 2024. Witte-
rungsbedingt oder bedingt durch 
unvorhersehbare Behinderun-
gen kann es auch zu Verschie-
bungen dieser Kernzeit von rund 
fünf Wochen kommen. Im Zuge 
der Arbeiten ist mit Verkehrsein-
schränkungen durch Sperrungen 
zu rechnen. Die Stadt Plön bittet 
um entsprechende Rücksicht-
nahme und Vorsicht. 
Geplant ist eine abschnittsweise 
Sperrung des öffentlichen Park-
platzes beginnend an der Kino-
passage, die sich in Richtung des 
Rondells am Ende der Stadtgra-
benstraße in Abhängigkeit des 
Baufortschritts fortsetzen wird. 
Das Parken auf dem Stadtgra-

benparkplatz ist während der 
gesamten Bauphase in den zur 
Verfügung stehenden Bereichen 
immer möglich. Ebenso sind die 
Zufahrten und privaten Parkplät-
ze unterhalb der Lange Straße 
dauerhaft zugänglich. 
Auch die Befahrbarkeit der Stadt-
grabenstraße sowie des Parkplat-
zes für den Lieferverkehr und den 
ÖPNV bleibt gegeben. Aufgrund 
der Bautätigkeiten kann es aber 
gelegentlich zu kurzzeitigen Ein-
schränkungen kommen.

Geschenkidee:

Kalübber 
Kalender 

Kalübbe (t). Als Geschenk 
für die Advents- und Weih-
nachtszeit hat die Gemein-
de Kalübbe einen neuen 
Kalender für das Jahr 2025 
mit alten Ortsansichten 
zusammengestellt. Er kos-
tet 9,98 Euro und ist bei 
Günter Schnathmeier in 
der Dorfstraße 32 sowie 
bei Herbert Schnathmeier 
in der Bahnhofstraße 9 in 
Kalübbe erhältlich.
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Qualität
hat einen Namen

Hier finden Sie unseren 

MITTAGSTISCH &
aktuelle ANGEBOTE

www.fleischer-mit-herz.de
Telefon Kalübbe 0 45 26 / 14 04

Einfach einscannen
und abspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

ROTTLER
HEINZEL
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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Auch bei
Gleitsicht

HEINZEL in Preetz: Lange Brückstraße 6 | Tel.: 04342 85 99 75 

Lange Straße 19 • 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 7 89 74 00 • Inhaber: Robert Glezer

Gold- und Silberankauf zum Tagespreis

kostenlose Einschätzung, fair und transparent 

GroßerGroßer

Fahrrad-FlohmarktFahrrad-Flohmarktbeibei

Samstag, den 26. 10. 2024, Samstag, den 26. 10. 2024, 
von 9.00 – 15.00 Uhrvon 9.00 – 15.00 Uhr
••  Gebrauchte Fahrräder und  Gebrauchte Fahrräder und 

E-Bikes aus der laufenden E-Bikes aus der laufenden 
Saison und aus Ankauf / Saison und aus Ankauf / 
InzahlungnahmeInzahlungnahme

••    50 % Rabatt auf alle KED-Helme50 % Rabatt auf alle KED-Helme

•• 50 % Rabatt auf alle 50 % Rabatt auf alle BenzinBenzin--
  Rasenmäher aus der Ausstellung  Rasenmäher aus der Ausstellung

••    Viele Fahrradteile und ZubehörViele Fahrradteile und Zubehör
zum Sonderpreiszum Sonderpreis

•• Kaffee, Kuchen und GrillwurstKaffee, Kuchen und Grillwurst

ANGEBOT

nur 179,- €

MS 162

nur solange der Varrat reicht!

100,- €-Gutschein
beim Kauf eines
neuen E-Bikes

gültig bis zum 1. November 2024

Nur ein Gutschein pro Rad möglich.

Arbeitsgemeinschaft für Heimatkunde im Kreis Plön:

Mitgliederversammlung mit Buchvorstellung im 
Gemeindehaus am Markt

Plön (t). Die Arbeitsgemeinschaft für Hei-
matkunde im Kreis Plön lädt ihre Mitglieder 
zur Jahresversammlung am Sonntag, 10. 
November in das Gemeindehaus in Plön 
am Markt 26 ein. Gäste sind ebenso will-
kommen. Die Mitgliederversammlung be-
ginnt um 15 Uhr mit einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken. 
Nach einem Grußwort von Bürgermeiste-
rin Mira Radünzel-Schneider gibt es von 
Jahrbuch-Redakteurin Dr. Silke Hunzinger 
im Rahmen der Regularien zunächst einen 
ersten Einblick in die Aufsatz-Themen des 
neuen Jahrbuchs für Heimatkunde 2024. 
Im Anschluss stellt Louise von Plessen das 
Reisetagebuch ihres Ururgroßonkels vor: 
Das „Malaiische Tagebuch“ von 1927 hat 
Victor von Plessen (1900 - 1980) verfasst. 

Er war Forschungsreisender, Ornithologe, 
Filmproduzent, Schriftsteller und Maler. 
Bereits im August fand eine erste Buchvor-
stellung auf Gut Wahstorf statt, wo Victor v. 
Plessen von 1938 bis zu seinem Tod 1980 
lebte. 
Die Anmeldung erfolgt per Email an info@
heimatkunde-ploen.de oder telefonisch un-
ter 04522 - 744 391 im Kreismuseum Plön.

Sozialamt:

Geänderte 
Sprechzeiten    

Plön (t). Die Stadt Plön informiert über 
geänderte Öffnungszeiten des Sozialam-
tes, das seit 21. Oktober am Dienstag und 
Mittwoch geschlossen bleibt und an die-
sen Wochentagen auch telefonisch nicht 
erreichbar ist.  Die Einschränkung der 
Sprechzeiten ist aufgrund des hohen Ar-
beitsaufkommens erforderlich. Die Stadt 
Plön bittet um Verständnis.

Victor von Plessen schrieb das „Malaiische 
Tagebuch und lebte auf Gut Wahlstorf. 
 Foto: hfr
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Louis und Fussel
Eine große und eine kleine Charakternase in Umzugslaune

Kossau/ Lebrade (t). Auch in 
dieser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder zwei tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vorstel-
len, die ein neues und liebevolles 
Zuhause mit großem Garten su-
chen. 

Der achtjährige Dobermann-Rüde 
Louis ist schon seit ein paar Mona-
ten im Tierheim. Hier hat sich der 
gesellige Bursche bisher tadellos 
benommen. Er ist verschmust und 
freut sich riesig über Gesellschaft. 
Louis kam in das Tierheim, weil 
er vom Amt eingestuft wurde - er 

hatte damals nach einem anderen 
Rüden geschnappt. Bei seinen 
Gängen trägt er deshalb vorerst ei-
nen Maulkorb. Louis findet andere 
Rüden immer noch etwas nervig, 
wenn er sie sieht, und bellt dann 
in ihre Richtung. Ansonsten be-

nimmt er sich wunderbar, 
egal ob Fahrradfahrer oder 
Jogger seinen Weg kreuzen. 
Louis liebt Gesellschaft und 
mag nicht gerne alleine 
bleiben. Manchmal darf er 
Radio hören, damit er sich 
nicht zu einsam fühlt. 
Wenn die große Ausgeh-
Runde ansteht, hüpft der 
schlanke Kerl dann jauch-
zend vor sich hin. Denn 
das findet er super. Er ist ein 
richtiger Kerl zum Pferde-
Stehlen und wächst einem 
mit seinen Schlappohren 
und dem kecken Blick 
schnell ans Herz. 
Louis braucht liebevolle, 

hundeerfahrene und sportliche 
Halter, die viel mit ihm ausgehen. 
Er sollte in seinem neuen Zuhau-
se das einzige Haustier sein, denn 
Louis möchte jetzt mal so richtig 
verwöhnt werden!
Kätzchen Fussel ist erst sechs 
Monate alt. Die Kleine hat ein 

grau-getigertes Fell. Sie ist eine 
halbe Portion und wird auch eine 
bleiben: Der Tierarzt hat kürzlich 
festgestellt, dass die süße Fellnase 
kleinwüchsig ist. Viel größer wird 
Fussel also nicht werden. Doch 
bei ihr trifft das Sprichwort „klein, 
aber oho“ ganz gut zu. Sie wohnt 
derzeit mit sechs anderen Kätz-
chen zusammen, die sehr schüch-
tern sind. Fussel nicht. Sie kommt 
sofort angewetzt, wenn man zur 
Tür hereinschaut. Dann möchte 
sie gestreichelt und bespaßt wer-
den. 

Natürlich gehorcht man sofort 
und bleibt viel länger, als man 
eigentlich vorhatte. Die kleine Ti-
gerin zieht einen sofort in ihren 

Bann, und wer ihre Gesichtszüge 
aufmerksam wahrnimmt, erkennt, 
dass sie später mal eine selbstbe-
wusste, großartige Persönlichkeit 
wird. 
Fussel wurde an einer Futterstelle 
aufgefunden und hat es geschafft, 
sich durchzuboxen. Jetzt genießt 
sie die Wärme, Freundlichkeit und 
das viele Futter. 
Doch Fussel braucht mehr, um 
weiter so gut zu gedeihen: ein 
eigenes Zuhause mit lieben Men-
schen. Wir drücken ihr und Louis 
jetzt sämtliche Pfoten!

Wenn Sie sich für Fussel 
oder Louis interessieren, 
rufen Sie uns gerne un-
ter der Telefonnummer 
04522-2389 an. 
Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf! Die beiden 
sind bereits entfloht, 
entwurmt, geimpft und 
gechipt. Also bestens 
vorbereitet, um sofort 
in ein neues liebevolles 
Zuhause umzuziehen. 
Auf unserer Internetseite 
www.tierheim-kossau-

ploen.de finden Sie weitere Infor-
mationen rund um das Tierheim 
und seine kleinen und großen 
Bewohner.

Verendete Schafe an  
Feldrand entsorgt 
Die Polizei sucht Zeugen

Schwentinental (t). Am Vormit-
tag des 17. Oktober 2024 infor-
mierte ein Zeuge die Polizei, da 
er im Bereich der Mergenthaler 
Straße in Schwentinental ver-
dächtige Müllsäcke an einem 
Feldrand aufgefunden hatte. In 
den Müllsäcken befanden sich 
stark verweste Schafskadaver, 
einige mit Blutanhaftungen.
Gegen 10.20 Uhr informier-
te der Zeuge die Polizei über 
mehrere Müllsäcke, von denen 
ein massiver Verwesungsge-
ruch ausging. Die eingesetzten 
Beamten fanden in den Müllsä-
cken stark verweste Schafska-
daver vor. 
Obwohl einige der Kadaver 
Blutanhaftungen aufwiesen, 
kann aufgrund des Verwe-

sungszustandes keine Aussage 
über die Todesursache der Tiere 
getroffen werden. Die Kadaver 
wurden durch den zuständigen 
Bauhof fachgerecht entsorgt. 
Nach jetzigem Ermittlungs-
stand ist noch unklar, wann die 
Müllsäcke im Bereich der Mer-
genthaler Straße abgelegt wur-
den. Es werden nun Zeuginnen 
und Zeugen gesucht, die Anga-
ben zur Herkunft der Tiere oder 
zur Tat und einem möglichen 
Tatzeitraum machen können.
Das Polizeibezirksrevier hat 
die Ermittlungen aufgrund 
der unsachgemäßen Entsor-
gung aufgenommen. Hinwei-
se nimmt die Polizei unter der 
Rufnummer 0431 - 160 1503 
entgegen.

Einladung zum „Bredeneeker 
Gespräch“ 

Es geht um nachhaltige  
Lebensmittelproduktion für die Region 

Bredeneek (t). Der Förderverein 
Bürgerschloss Bredeneek e.V. 
lädt am Montag, 28. Oktober, 
um 19.30 Uhr wieder zu einem 
Gesprächsabend ins Schloss 
Bredeneek vor den Toren von 
Preetz ein. Diesmal dreht es sich 
um das Thema „Nachhaltige 
Lebensmittelproduktion für die 
Region“.
Als Referenten sind drei Unter-
nehmer zu Gast, die bereits über 
Erfahrung auf diesem Gebiet 
verfügen. Es sind Felix Riecken 
(Rieckens Landmilch aus Groß-
barkau), Rainer Muhs, Bio-Hof-
schlachterei Muhs aus Krumm-
bek) und Hendrik Wiggering 
(Hofbeet – miete dein Gemüse-
beet aus Lehmkuhlen). In ihren 
Vorträgen gehen sie darauf ein, 

wie eine nachhaltige Lebens-
mittelerzeugung gelingen kann, 
welche Hindernisse und Hemm-
nisse es gibt und wie wichtig in-
novative Kooperationen entlang 
der Kette vom Produzenten zu 
den Verbrauchern sind. 
Die Referenten sind allesamt 
Praktiker, für die die Richtschnur 
ihres Handelns der Schutz und 
Erhalt der Bodenfruchtbarkeit 
und der Wasserqualität, ein spar-
samer Einsatz von Ressourcen, 
die Förderung der Artenvielfalt, 
die Beachtung des Tierwohls und 
die Stärkung regionaler Wirt-
schaftskreisläufe ist. Nach den 
Vorträgen besteht ausreichend 
Gelegenheit zur Diskussion und 
zur Verköstigung nachhaltig er-
zeugter Lebensmittel.

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Der hübsche Rüde Louis braucht ein lie-
bevolles Zuhause mit hundeerfahrenen 
Menschen, die viel Zeit für lange Spa-
ziergänge haben.  
 Fotos: Tierheim Kossau

Das junge Kätzchen Fussel ist schon jetzt 
eine kleine Katzenpersönlichkeit. 
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Aula des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums
Ihlsol12, 24211 Preetz

Karten unter www.nbpreetz.de ,

in der Parfümerie des 
Gesundheitszentrums am Löwen
Markt 9-12, 24211 Preetz
oder in der
Tourist-Information Schusterstadt-Preetz e.V.,
Mühlenstraße 9, Tel. 04342 - 72 80 420,

Dree niege Froons för Wotan
Komödie in drei Akten von Bernd Spehling • Plattdeutsche Fassung von Wolfgang Binde

Verlag: Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG • Regie: Linda Stach

Premiere in Preetz:
Fr., 01. 11. 2024, 19:00 Uhr
Weitere Aufführungen:
Sa. 02. Nov. 24, 19:00 Uhr
So. 03. Nov. 24, 15:00 Uhr (Kuchen)
Fr. 08. Nov. 24, 19:00 Uhr
Sa. 09. Nov. 24, 19:00 Uhr
Di. 31. Dez. 24, 19:00 Uhr (Sylvester)
Fr. 03. Jan. 25, 19:00 Uhr
Sa. 04. Jan. 25, 19:00 Uhr
So. 05. Jan. 25, 15:00 Uhr (Kuchen)

Dree niege Froons för Wotan
Premiere in Preetz: Fr., 01. 11. 2024, 19:00 Uhr
Weitere Aufführungen:
• Sa. 02. Nov. 24, 19:00 Uhr • So. 03. Nov. 24, 15:00 Uhr (Kuchen)
• Fr. 08. Nov. 24, 19:00 Uhr • Sa. 09. Nov. 24, 19:00 Uhr
• Di. 31. Dez. 24, 19:00 Uhr (Silvester) • Fr. 03. Jan. 25, 19:00 Uhr
• Sa. 04. Jan. 25, 19:00 Uhr • So. 05. Jan. 25, 15:00 Uhr (Kuchen)

Aula des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, Ihlsol12, 24211 Preetz

Karten unter www.nbpreetz.de,
in der Tourist-Information Schusterstadt-Preetz e.V.,
Mühlenstraße 9, Tel. 04342 - 72 80 420 oder
in der Parfümerie des Gesundheitszentrums am Löwen, Markt 9-12, 24211 Preetz

SONNENSCHUTZTECHNIK
MARKUS DIENST

Industriestraße 10a
23701 Eutin

Fon 04521 · 761 39 99

Showroom:

TERRASSENDÄCHER
Verlängern Sie Ihre Terrassensaison!

10% RABATT
auf Brustor-Terrassendächer 
bis 31.12.2024

Herbst Abo 
23. - 30. Oktober 2024

39,– € bezahlen
50,– € sonnen

Doris Hennschen · Ragniter Ring 35 · Preetz
Tel. 0 43 42 - 15 55 · www.calypso-sun-preetz.de

Ihr Studio für  
Schönheit und Gesundheit!

Öffnungszeiten
Mo.+So. 12-18 Uhr · Di., Mi., Fr. & Sa. 10-18 Uhr · Do. 12-20 Uhr

Wärmepumpe + Photovoltaik + 
Stromspeicher + Wallbox

Kaufen Sie ein Klimapaket von mir und sparen 60 – 80 % 
Ihrer bisherigen Energieausgaben!

Ich organisiere, stelle Förderanträge und baue um:
A. Umbau auf Wärmepumpe, 100% CO2-frei, Sie haben Ihre Pflicht erfüllt!
B. Umbau auf Klimapaket: 100% CO2-frei, Sie machen sich unabhängig.

Die Sonne schickt keine Rechnung und tanken Ihr E-Mobil, fahren im Sommer umsonst!
Fordern Sie ein Expose: info@stoltenberg-projekt.de

Sie erhalten nach Besichtigung ein Komplettangebot mit Festpreis: Plus Ihre Kalkulation.
Abwicklung erfolgt: Angebot - Auftragsbestätigung - Energieberatung -  
KfW-Förderantrag durch Experten und weitere Förderanträge, wenn vorhanden.

Abwicklung: Anzahlung - Abtretung der Fördersumme an mich - Restfinanzierung zu 
sehr günstigen Bedingungen.

---- Greifen Sie zu ---- nehmen Sie mein Superangebot an!
Nutzen Sie mein Know-how, ich baue seit 25 Jahren  

Wärmepumpen ein.
Hermann Stoltenberg • Schönberg • Tel: 04344 - 41100 und 01523 - 4120252

www.stoltenberg-projekt.de • E-Mail: h.stoltenberg-projekt.de
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Zebras mit Pflichtsieg 
Mühsamer Heimerfolg gegen Aufsteiger Potsdam 

Kreis Plön (dif). Die Anhänger des Handball-
bundesligisten THW Kiel konnten in den letz-
ten Wochen mit ihren Jungs durchaus zufrie-
den sein. Beim HSV Hamburg gab es sowohl 
im DHB-Pokal, als auch in der Liga, einen 
Erfolg und auch im Europapokal hagelte es 
gegen die Spanier von Bathco BM Torrelave-
ga (32:27), sowie in Novi Sad (32:28) Siege. 
Auch wenn am vergangenen Samstag gegen 
Neuling VfL Potsdam in der Wunderino-Are-
na nur knapp und recht mühsam mit 27:23 
gewonnen wurden, bleiben die Kieler in Sa-
chen Titelkampf auch in der heimischen Bun-
desliga in Schlagdistanz. Eine positive Serie, 
wie sie im Vorjahr nur ganz selten zu bejubeln 
war. Erfreulich auch: Gegen Potsdam gaben 
Nikola Bilyk und Elias Ellefsen a`Skipagotu 
nach Verletzungen ihr Comeback. 
Der Ausblick: In der Bundesliga geht es für 
die Zebras nun zweimal auf Reisen, dies 
mit unterschiedlichen Vorzeichen. Am Frei-
tag, den 25. Oktober erwartet ab 20.30 Uhr 
der HC Erlangen den Rekordmeister, am 3. 

November 2024 wird es ungleich schwerer. 
Dann steht das Punktspiel bei den Füchsen 
an. Die Bundeshauptstädter wollen in die-
sem Jahr ganz oben stehen und den Titel 
nach Berlin holen. Im Vorjahr verpassten die 
Elf die Meisterschaft knapp, steht aber-trotz 
der Pleite in Melsungen - wieder in der Spit-
zengruppe. 
Bei den Zebras ist es aktuell schwer einen 
Tippzettel richtig auszufüllen. Einmal siegt 
die Jicha-Sieben souverän in Magdeburg, 
dann gibt es unerklärliche Rückschläge, wie 
der bei der folgenden Heimpleite gegen die 
MT Melsungen. Nun läuft es aber wieder bes-
ser und ein Erfolg an der Spree würde auch 
die Konkurrenz beeindrucken. 
Im Europapokal musste der THW am Wo-
chenende und nach Redaktionsschluss bei RK 
Nexe Nasice in Kroatien antreten. Hier trifft 
man sich am 29. Oktober 2024 um 20.45 Uhr 
in der Kieler Wun-
derino-Arena zum 
Gruppen-Rückspiel.

In Kiel hat man das Gewinnen wieder gelernt.  Foto:  hfr
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24211 Preetz , Markt 21 · Tel. (0 43 42) 28 20

Am 1. November verabschiedet 
sich Renate Neumann

und übergibt das Geschäft 
an Ulvi Rohtla-Gorn.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aufgrund Inventur bleibt das Geschäft 
vom 28. bis 30. Oktober geschlossen.
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Preetz (vg). Inhaberwechsel im 
„Wollknäuel“: Nach 40 Jahren 
zieht sich Renate Neumann aus 
dem kleinen Preetzer Fachge-
schäft zurück und geht in den 

wohlverdienten Ruhestand. Zum 
1. November übernimmt Stamm-
kundin Ulvi Rohtla-Gorn aus 
Lepahn den charmanten Laden 
am Markt 21. Zwischen Kiel und 
Eutin ist das „Wollknäuel“ die 
Adresse für alle, die ein ausge-

sprochenes Faible für Handarbeit 
haben.
Renate Neumann hatte das Stri-
cken als Hobby für sich entdeckt. 
„Diese Leidenschaft führte dazu, 

dass ich zusammen 
mit einer Freundin, 
Gabriele Stege-
mann, das Geschäft 
zunächst in der 
Kirchenstraße er-
öffnete. Sechs Jahre 
später zogen wir an 
den Markt“, erzählt 
die Woll-Liebhabe-
rin, die den Laden 
inzwischen alleine 
„schmeißt“ – zuver-
lässig unterstützt von 
ihrer langjährigen, 
treuen Mitarbeiterin 
Christel Timm.Das 
Fachgeschäft hat 
sich einen Namen 
gemacht mit einer 
hochwertigen, pass-
genauen Wollaus-
wahl und persönli-
cher Beratung. Die 
Corona-Krise hat 
das „Wollknäuel“ 
nicht nur gut über-
standen, in dieser 
Phase ist die Woll-
Community noch 
enger zusammen-
gerückt. „Ich habe 

eine wirklich nette Kundschaft. 
Aber langsam ist es Zeit, Tschüß 
zu sagen“, meint die scheidende 
Geschäftsfrau, die sich nun end-
lich auch ins Internet einfuchsen 
will. Jetzt freut sich Renate Neu-
mann darauf, auch mal spontan 

Klavierabend auf Hof Brache
Wielen (t). Am Mittwoch, 30. 
Oktober, um 19 Uhr lädt der 
Hof Brache in Wielen zu einem 
Klavierabend ein. Die junge ko-
reanische Pianistin Seonghyeon 
Leem wird das Konzert mit einem 
interessanten, abwechslungsrei-
chen Programm gestalten. Zu 
hören sind Werke von Bach, 
Haydn, Liszt, Brahms, Rach-
maninow und zum Abschluss 
der Feuervogel von Strawinsky. 
Obwohl sie ihr Studium noch 
nicht beendet hat, ist Seonghye-
on Leem bereits als international 
gefragte Solistin in den großen 
Konzertsälen zu erleben. Sie 
absolviert sie zurzeit ihr Meister-
klassenexamen in Leipzig. Am 
anschließenden „Brache-Buffet“ 
findet der Abend dann seinen 
stimmungsvollen Ausklang. Der 
Unkostenbeitrag beträgt für Er-
wachsene 25 Euro, für Schüler 
oder Studenten 15 Euro. Kar-

ten gibt es im Vorverkauf über 
die Buchhandlung Schneider in 
Plön und die Tourist-Info Preetz 
sowie an der Abendkasse. Wei-
tere Infos und telefonische Vor-
anmeldung unter 04342-81090.

Ulvi Rohtla-Gorn übernimmt das „Wollknäu-
el“ und präsentiert hier auch Selbstgestricktes 
mit nordischen Mustern.  Foto: Graap

Die neue Chefin „lebt“ für Handarbeit
Nach 40 Jahren übergibt Renate Neumann das „Wollknäuel“ an Ulvi Rohtla-Gorn

irgendwo hinfahren zu können.
Es hat etwas gedauert, bis sie die 
richtige Nachfolgerin gefunden 
hatte. Ulvi Rohtla-Gorn ist ein 
echter Profi: gelernte Schneiderin 
und Handarbeitslehrerin. Seit 22 
Jahren lebt die Estin im Preetzer 
Umland und ist in der Schule tä-
tig. Über die Städtepartnerschaft 
Kiel-Tallinn ist sie nach Deutsch-
land gekommen, wo sie ihre gro-
ße Liebe kennengelernt hat. „Ich 
brenne für die Handarbeit, das 
ist mein Leben. Ich stricke und 
nähe jeden Tag. Meine Oma und 
Großtanten haben mir das schon 
von klein auf beigebracht“, sagt 
Ulvi Rohtla-Gorn. Bei nordischen 
Mustern zum Beispiel macht der 
Strickexpertin niemand etwas 
vor. Ihre selbst gefertigten Textili-
en aus 100 Prozent Schafswolle 
wird sie auch im Preetzer Laden-
geschäft präsentieren, bisher hat 

sie die Mützen, Schals, Socken 
und Jacken auf Herbstmärkten 
in Molfsee und Stocksee sowie 
auf dem Kieler Weihnachtsmarkt 
verkauft.
Im Laden kann Ulvi Rohtla-Gorn 
auf die Hilfe der Familie zählen, 
sie selbst ist stets vormittags und 
am Sonnabend vor Ort. Zur Woll-
Hochsaison in Herbst und Winter 
ist das „Ulvitöö & Wollknäuel“ 
montags und sonnabends von 9 
bis 13 Uhr sowie dienstags, mitt-
wochs, donnerstags und freitags 
von 9 bis 13 Uhr und 15 bis 17 
Uhr geöffnet. „Ich hoffe, die Kun-
den nehmen mich an, wie ich 
bin“, ergänzt die neue Inhaberin. 
Eine gute Möglichkeit, sie ken-
nenzulernen, besteht am Freitag, 
1. November, wenn sie zum of-
fiziellen Neustart einlädt. Wegen 
Inventur bleibt das Geschäft vom 
28. bis 30. Oktober geschlossen.

 Foto: hfr

- Anzeige- 

Seniorenkaffee in Schellhorn
Schellhorn (vg). Um 15 Uhr 
an jedem ersten Mittwoch im 
Monat findet im Nikodemus-
Gemeindehaus in Schellhorn, 
Theodor-Heuss-Weg 6, ein 
Seniorennachmittag der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Preetz statt. Am 6. November 
ist Dr. Manfred Bölter zu Gast, 
um einen Vortrag über „Süd-
amerika – von Kolumbien bis 

Chile“ zu halten. Dazu gibt 
es Kaffee, selbst gebackenen 
Kuchen und immer genügend 
Zeit zum Klönschnack. Ein 
Fahrdienst kann eingerichtet 
werden. Wer abgeholt werden 
möchte, ruft bei Ursula Ne-
bendahl unter Telefon 04342-
81324 oder im Kirchenbüro 
unter Telefon 04342-7991100 
an.
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

n  3 x Kiel

n  Eutin

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Industriestr. 12a
Tel. 04521 / 79 56 00

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

BIS ZU

JUBILÄUMSRABATTE*

AUF AUSGEWÄHLTE PRODUKTE
BODENBELÄGE · TEPPICHE · GARDINEN · FARBEN · TAPETEN
SONNENSCHUTZ · INSEKTENSCHUTZ · BETTEN · MATRATZEN
MÖBEL · ACCESSOIRES

Gültig bis 31.10.2024
*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
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Das Gib-und-Nimm-Haus ist zurück!
Nachhaltigkeitsprojekt hat sich neu aufgestellt – und eine Vision für die Zukunft

Preetz (vg). Für ihr Engagement 
wurden Janine und Jan-Philipp 
Wergin im Mai mit dem Preetzer 
Bürgerpreis ausgezeichnet, kurze 
Zeit später mussten sie ihr Gib-
und-Nimm-Haus in der Wilhelm-
Raabe-Straße 104 schließen, weil 
die missbräuchliche Nutzung 
überhandgenommen hatte. Seit 
Ende September sind die beiden 
Ehrenamtler mit ihrem Nachhal-
tigkeitsprojekt nun wieder am 
Start. Mit klaren Regeln und einer 
konkreter werdenden Vision.
Die Idee, etwas für Nachhaltig-
keit und gegen die Wegwerfge-
sellschaft zu tun, ist dem Ehe-
paar wichtig. An der Grundidee 
wird daher natürlich nicht ge-

rüttelt: Jeder kann Dinge, die er 
nicht mehr braucht, andere aber 
vielleicht schon, beim Gib-und-
Nimm-Haus abgeben. Und jeder 
kann aus dem Häuschen kosten-
los mitnehmen, was er selbst ha-
ben möchte. Das neue Konzept 
sieht Öffnungszeiten vor: Denn 
jetzt gibt es ein kleines Helfer-

team, das zum Beispiel bei der 
Annahme der Artikel und beim 
Sortieren unterstützt. „So sehen 
wir, was hereinkommt, und kön-
nen problematische Dinge sofort 
klären“, sagt Janine Wergin. Auch 
eine Registrierung der Nehmer ist 
nun erforderlich. Sie müssen sich 
zu den Regeln bekennen. Diese 
erfolgt ausschließlich analog auf 
Karteikarten, sodass es kein Da-
tenleck geben kann. 150 Anmel-
dungen gibt es bereits.
„Neu ist außerdem, dass jeder 
Nutzer pro Öffnungstag nur ma-
ximal fünf Dinge mitnehmen 
darf. Wir haben nämlich festge-
stellt, dass es auch bei kostenlo-
sen Artikeln einen Konsumrausch 

geben kann. Aber uns geht es da-
rum, dass nicht wahllos zugegrif-
fen wird, sondern sich die Leute 
überlegen, was sie wirklich brau-
chen“, erläutert Janine Wergin. 
Im Oktober ist mittwochs von 11 
bis 13 Uhr, freitags von 15.30 bis 
17.30 Uhr und am Sonntag, 27. 
Oktober, von 14 bis 17 Uhr ge-

öffnet. Im November werden die 
Zeiten leicht geändert: mittwochs 
weiterhin von 11 bis 13 Uhr, frei-
tags von 15.30 bis 17 Uhr und 
Sonntag, 10. und 24. November, 
jeweils von 14 bis 16 Uhr.
Auch die Helfer sind von dem 
Projekt überzeugt und packen 
gerne mit an. „Um Ressourcen 
zu schonen, ist es wichtig, Din-
gen eine zweite Chance zu ge-
ben“, meint Petra Beck, die sich 
selbst beispielsweise auch für 
ein plastikfreies Leben engagiert. 
Und Nadine Möring ist von der 
Nutzerin zur Helferin geworden: 
„So eine Aktion gehört einfach 
unterstützt“, meint sie. Sie habe 
Zeit, die sie zur Verfügung stel-
len könne. „Überhaupt ist es eine 
tolle Sache, wie vernetzt Janine 
und Jan-Philipp sind. Was zu 
viel ist, bringen sie zur Obdach-
losenhilfe, in Kindergärten oder 
zu anderen Organisationen, die 
damit etwas anfangen können“, 
sagt Nadine Möring. Es werden 
Weihnachtspakte für Kinder ge-
packt oder auch der Food-Sha-

ring-Initiative Töpfe und Kellen 
für Schnippelpartys übergeben.
Diese Vernetzung ist es auch, die 
Wergins Vision von einem Nach-
haltigkeitszentrum in der Preetzer 
Innenstadt zu mehr als einer Träu-
merei macht. Beide haben dafür 
den Verein „Teilen und Tauschen 
Preetz“ gegründet als Vorstufe 
eines gemeinnützigen Vereins, 
der dann mithilfe von Fördergel-
dern einen Ort der Möglichkeiten 
schafft – mit Umsonstladen, Re-
paraturcafé, Tauschmarkt, einem 
Leihladen für Dinge, die man 
nur einmal im Leben braucht, 
oder auch für Nachbarschaftshil-
fe und Wissensvermittlung. Hier 
könnten Nachhaltigkeitsprojekte 
an einem Ort gebündelt werden 
– und das Gib-und-Nimm-Haus 
wäre dann ein Teil davon. Bis An-
fang 2025 soll der Plan konkreter 
werden.
Wer Interesse hat, sich ehrenamt-
lich zu engagieren – für das klei-
ne Projekt oder die große Vision 
–, kann sich per E-Mail an gib-
nimm-haus@gmx.de melden.

Janine Wergin hat das Gib-und-Nimm-Haus in der Wilhelm-Raabe-
Straße 104 mit neuem Konzept wieder geöffnet.  Fotos: Graap

Nadine Möring (links) und Petra Beck gehören zum neuen Helfer-
team, das für den laufenden Betrieb unentbehrlich ist.
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Holstein weiter ohne Heimsieg

Schwache Störche unterliegen auch Union Berlin 
Kreis Plön (dif). Die KSV Holstein 
hat auch das vierte Bundesliga-
heimspiel verloren. Mit 0:2 (0:1) 
gab man gegen eine nicht über-
ragend spielende Mannschaft von 
Union Berlin die Zähler ab. Über 
die gesamten 90 Minuten agierte 
der Aufsteiger harmlos und ohne 
Plan. In schwächstem Heimspiel 
sorgte ausgerechnet der ehemali-
ge Storch Tom Rothe mit seinem 
Treffer in der 89. Minute für die 
endgültige Entscheidung. Die 
KSV bleibt mit zwei Pluspunkten 
auf dem vorletzten Rang, knapp 
vor dem VfL Bochum. 
In der Verbandsliga Ost setzte 
der TSV Plön beim 5:2 über die 
SG Probstei erneut ein positives 
Statement. Jakob Reimansteiner 
war hier mit vier Treffer der über-
ragende Akteur. Nach dem Sieg 
in Eckernförde aus der Vorwoche 
der zweite Dreier in Folge. 
Jubel auch beim SVE Comet. Die 
Kieler schlugen in ihrem Heim-
spiel die U23 aus Eckernförde mit 
3:1. 
Auch einen wichtigen Sieg (2:0) 
fuhr die SG Sarau/Bosau gegen 
die Spielgemeinschaft aus Olden-
burg und Göhl ein. Stichwort SG 
Oldenburg/Göhl. Die VL-Truppe 
schaffte es in der vergangenen 
Woche in die Schlagzeilen. Im 
Achtelfinale des Flens-Cups lag 
das Team nach 57 Minuten gegen 
den SV Wasbek mit 0:7 im Rück-
stand. Was in den verbleibenden 

33 Spielminuten passierte, dürfte 
nicht nur im Amateurfußball ein-
malig sein. Die Spielgemeinschaft 
verkürzte bis zur 90. Minute auf 
5:7, schaffte dann in der Nach-
spielzeit (92. und 97.) gar noch 
den Ausgleich. Nach dem Elfme-
terschießen war das Wunder dann 
endgültig perfekt, als das Match 
mit 12:11 gewonnen wurde. 
Rückkehr Verbandsliga: Rich-
tig bitter wurde es für MED. Die 
Kieler unterlagen beim Gettor-
fer SC hoch mit 1:6 und auch 
Schönkirchen ging beim 1:2 in 
Suchsdorf leer aus. Damit bleibt 
das Duo auf den beiden letzten 
Ligaplätzen kleben. Einen wich-
tigen 2:1-Heimerfolg feierte der 
Heikendorfer SV gegen den SV 
Barkelsby, während dich die Wik 
und der TSV Flintbek sich torlos 
trennten. 
In der Landesliga Holstein be-
kam es der Preetzer TSV mit dem 
SVT Bad Oldesloe zu tun und 
kassierte beim 1:4 die siebente 
Saisonniederlage. Der Treffer von 
Neil Helbing reichte nur zum 
Anschluss und dem Fall auf Liga-
platz elf.  
Der Ausblick auf das kommende 
Fußballwochenende: In der 1. 
Bundesliga hat die KSV Holstein 
nun den VfB Stuttgart vor der 
Brust. Das Überraschungsteam 
aus dem Vorjahr hat es mit Platz 
zwei bis in die Champions-
League geschafft und stellt mit 

Torhüter Nübel, Stürmer Undav, 
sowie Führich und Mittelstädt di-
verse Nationalspieler. 
Im Schwabenland sind die Stör-
che naturgemäß Außenseiter auf 
die Pluspunkte, auch wenn der 
VfB nicht so ganz die Form der 

vergangenen Serie hat. Mit der 
Moral aus dem Leverkusen-Spiel 
ist aber hier vielleicht was mög-
lich. Ab 15.30 Uhr am 26. Okto-
ber 2024 wird man mehr wissen. 
Wir tippen und hoffen in der Re-
daktion auf ein 1:1-Remis. 
In der Verbandsliga Ost geht es 
in Spieltag 13. Wem bringt diese 
Zahl Glück?  Den Anfang macht 
der Suchsdorfer Sport Verein bei 
der Spielgemeinschaft Olden-

burg/Göhl, wo das Duell 25. 
Oktober (19.30 Uhr) angepfiffen 
wird. Einen Tag später, alle Spiele 
finden um 14 Uhr statt, geht es 
für Comet Kiel nur „einige Me-
ter weiter“ zur Concordia nach 
Schönkirchen. Als Favorit können 
hier sicherlich die Gäste ange-
sehen werden. Cordi muss aller-
dings gerade daheim punkten. 
Weiter auf dem Spielzettel geht 
es wie folgt: Der TSV Plön reist 
an diesem Samstag nach Barkels-
by, die SG Probstei 2012 hat ein 
Heimspiel gegen den MTV Dä-
nischenhagen und der Wiker SV 
muss bei der U23 in Eckernförde 
antreten. Mit drei Partien wird 
dieses Antreten am Sonntag ab-
geschlossen. 
MED Kiel empfängt in der Lan-
deshauptstadt die SG aus Sarau 
und Bosau, der Heikendorfer SV 
ist Gast bei der Spielgemeinschaft 
Eckernförde/Fleckeby und der 
TSV Flintbek erwartet, wie die 
beiden anderen Matches auch, 
ab 15 Uhr den Gettorfer SC. 
Auch in der Landesliga Holstein 
geht es in den 13. Spieltag. Der 
Preetzer TSV hat in der Schuster-
stadt einen Heimauftritt gegen 
die Kaltenkirchen TS. Es gibt in 
der Liga bestimmt leichtere Geg-
ner als die Gäste, die oben an der 
Spitze rangieren. Einen Pluspunkt 
kann man beim PTSV aber gerne 
mitnehmen. Oder: Gelingt hier 
sogar eine Überraschung?

Grabower Boxcup:

Boxclub Preetz freut sich über besondere Erfolge
Preetz (t). Beim 6. Grabower 
Boxcup hat auch der Boxclub 
Preetz spannende Wettkämpfe 
bestanden. Insgesamt vier Gold-
medaillen und fünf Silberme-
daillen erkämpften die Sportler 
und stellten damit erneut ihre 
Klasse unter Beweis.
Besonders hervorzuheben ist der 
Triumph von Amelie von Prod-
zinski (Juniorin bis 54 KG), die 
in einem intensiven Duell gegen 
Dahab Dalaki vom BC Redtel 
in den angesetzten drei Runden 
klar dominierte und sich so ver-
dient die Goldmedaille sicherte. 
Ein weiterer Höhepunkt war der 
unerwartete Erfolg von Wolfgang 
Wöller (Kadetten bis 54 KG), der 
kampflos den Sieg zugesprochen 
bekam, da sich sein Gegner kurz 
vor dem Kampf aufgrund einer 
Rückenverletzung zurückziehen 
musste. Wöller gewann somit 
durch einen sogenannten „Wal-
kover“.
Spannend auch der Auftritt von 

Lina Schoknecht (Schülerin bis 
40 KG): Sie musste sich zwar 

knapp der Lokalmata-
dorin Jasmin Tsama-
kaeva vom Grabower 
SV geschlagen geben. 
Schoknechts starke 
Leistung wurde je-
doch mit einer Silber-
medaille honoriert. 
Ein weiteres Highlight 
war der Sparrings-
kampf von Telman 
Melkonyan (Kadetten 
bis 60 KG), der gegen 
einen starken Geg-
ner vom BC Traktor 
Schwerin überzeugte. 
Auch wenn es sich 
nur um ein Sparring 
handelte, konnte 
Melkonyan wichtige 
Erfahrungen sammeln 
und sich als ernstzu-
nehmender Gegner 
beweisen.
Der junge Lion Joel 

Fischer (Kadetten bis 70 KG) 
glänzte in seinem Kampf und 

setzte sich souverän nach Punk-
ten gegen Ali Soltani vom BC 
Redtel durch. Diese überzeu-
gende Leistung brachte ihm eine 
verdiente Goldmedaille ein. 
Assa KKhoshnaw (Junioren bis 
63 KG) konnte sich gleich in 
der ersten Runde gegen Mus-
tafa Niazi (BC Traktor Schwe-
rin) durchsetzen und erhielt die 
Goldmedaille.
Mehmethan Kahraman (Junioren 
im Schwergewicht) trat gegen 
den talentierten Nikita Kim vom 
Stützpunkt Frankfurt/Oder an. In 
einem hart umkämpften Duell 
hatte Kahraman denkbar knapp 
das Nachsehen, zeigte jedoch 
eine beeindruckende Leistung.
Insgesamt zeigte sich der Box-
club Preetz beim 6. Grabower 
Boxcup von seiner besten Seite. 
Die Kämpferinnen und Kämpfer 
haben wertvolle Erfahrungen ge-
sammelt und einmal bewiesen, 
dass sie zu den stärksten Teams 
in der Region gehören.

Sein Treffer reichte Preetz nicht: 
Neil Helbing.  Foto: Freitag

Glückliche Siegerin nach einem starken 
Kampf, Amelie von Prodnzinski (r.) vom 
Boxclub Preetz.  Foto: hfr
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Weitere Medaillen für PTSV-Orientierungsläufer
Preetz (t). Das verlängerte Wo-
chenende Anfang Oktober haben 
die Preetzer Orientierungsläufer 
im Elbsandstein Gebirge nahe 
Dresden verbracht. Denn hier 
wurden die Deutschen Meister-
schaften in der Disziplin Langdis-
tanz ausgetragen. Den Auftakt zu 
diesem Wettkampf-Wochenende 
stellte ein Indoor-Sprint in der TU 
Dresden dar. Dieser erwies sich 
als technisch extrem herausfor-
dernd und brachte selbst gestan-
dene Orientierungsläufer zum 
Verzweifeln. Dennoch konnte 
das Preetzer Team geschlossen 
gute Leistungen erbringen und 
war somit auf den meisten Stre-
cken in den Top-10 vertreten. 
Am Vorabend der Langdistanz-
Meisterschaften stand außerdem 
noch ein Sprint zur Deutschen 
Parktour an. Hier konnten Sol-
veig Burkhardt den ersten Platz 
in der Klasse D10 und Raika Har-
laß den dritten Platz in der Klasse 
D14 erlaufen.

Am Sonnabend folgte der Höhe-
punkt mit den Deutschen Meis-
terschaften, gleichzeitig World-
Ranking-Event in der Elite. Der 
Wald war einer Meisterschaft 

würdig. Die unübersichtlichen 
Felsen und steilen Täler stellten 
manch einen vor unüberwindba-
re Herausforderungen. Medaillen 

gab es für Annika Stamer (Zwei-
ter in D18), Ieva Grahl (Dritte 
in D40) und Solveig Burkhardt 
(Dritte in D10). Beate Stamer 
kam auf Platz 4 in D50, Chris-

tian Stamer auf Platz 8 in H50 
und Konrad Stamer überzeugte 
als Dreizehnter in der Herren-
Elite und sicherte sich zugleich 
World-Ranking-Punkte.
Zum Abschluss des Wochen-
endes fand der alljährliche 
Deutschland-Cup statt. In dieser 
Staffel, bestehend aus fünf Läu-
fern verschiedener Altersklassen 
aus einem Verein, wird traditi-

onell der beste Verein Deutsch-
lands gekürt. Auch wenn das 
Preetzer Team im Rennverlauf 
mehrmals keine optimalen Läu-
fe zeigte, konnte sich das Team 
– wie in den vergangenen Jahren 
– wieder einen Platz unter den 
Top-10 erkämpfen. 
Erstmals seit fünf Jahren war auch 
wieder ein Schüler-D-Cup-Team 
des Preetzer TSV am Start. Die 
Aufregung bei den vier Mädchen 
Anna (Gastläuferin aus Kassel), 
Solveig Burkhardt, Marit Burk-
hardt und Raika Herlaß war groß 
vor ihrer ersten großen Staffel. Am 
Ende gab es einen achten Platz. 
Nach diesen erfolgreichen Wett-
kämpfen ging es für die Läufer 
auf die lange Fahrt nach Hause, 
im Gepäck viele Medaillen und 
natürlich viele neue Erfahrungen.

Bei der Langdistanz-DM errangen Annika Stamer, Solveig Burkhardt, 
Beate Stamer und Ieva Grahl Medaillen.  Foto: hfr

Am Schüler-D-Cup nahmen Anna, Solveig und Marit Burkhardt so-
wie Raika Herlaß teil.  Foto: hfr

Hommage an 
eine Design-Ikone 

Literarisches Porträt der ersten 
VW-Designerin Gunhild Liljequist 

Wahlstorf/Eutin (t). Sie war 
eine der ersten Frauen in einer 
einst klassischen Männerwelt: 
Die VW-Designerin Gunhild Li-
ljequist hat rund 30 Jahre lang 
zahlreiche Ikonen der Automo-
bil-Geschichte entworfen.
Die Wahlstorfer Autorin und 
Journalistin Jeanette Nentwig 

hat die Lebensgeschichte der 
Designerin aufgeschrieben und 
stellt ihr neues Buch „Design 
Ikone – Die Geschichte der 
Gunhild Liljequist“ am Don-
nerstag, 24. Oktober, um 19.30 
Uhr in der Kreisbibliothek Eutin, 
Schlossplatz 2, vor.
Der Eintritt ist frei.
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 
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Preetz (vg). Unter dem Mot-
to „Schon jetzt ans Schenken 
denken!“ lädt das GZL Ge-
sundheitszentrum am Löwen 
in Preetz alle Jahre wieder zum 
Vorweihnachts-Shopping ein. 
Diesmal gibt es eine Woche lang 
20 Prozent Rabatt auf fast alles. 
Von Montag bis Sonnabend, 
28. Oktober bis 2. November, 
kann in Parfümerie, Reformhaus, 
Apotheke und Sanitätshaus mit 
üppigem Preisvorteil eingekauft 
werden.
Geschenkideen findet man in al-
len Abteilungen reichlich. In der 
Parfümerie zum Beispiel macht 
die Vielzahl neuer Düfte Lust 
auf etwas Frische auf der Haut. 
„Im Herren-Bereich gibt es mit 
,Primo’ von Trussardi einen neu-
en maskulinen, würzigen Duft. 
Ähnliche Noten und sehr viel 
Natürlichkeit versprüht die ,Su-
per Leggera’-Limited-Edition von 

-Anzeige-

Geschenkideen mit üppigem Rabatt
Vorweihnachts-Shopping-Woche im GZL Gesundheitszentrum am Löwen in Preetz

Chanel Allure Sport. Hier setzt 
Chanel sowohl bei den Zutaten 
als auch der Verpackung auf 
Nachhaltigkeit. Der Rauchglas-
Flakon etwa ist aus recyceltem 
Material“, erläutert Mitarbeiterin 
Nicole Rainer. In einem wieder-
befüllbaren Fläschchen kommt 
der sportlich-elegante sowie 
sehr blumige Damen-Duft „Ba-
rénia“ von Hermes daher. Und 
bei Modedesigner Jean Paul 
Gaultier sind bereits die Flakons 
ein Kunstwerk, ganz abgesehen 
von der floralen Duftkreation 
„Divine“, die es jetzt auch als 
intensives Eau de Parfum gibt. 
„Vorteilhaft sind auch die tollen 
Geschenksets diverser Marken, 
bei denen der Kunde quasi nur 
den Duft bezahlt und verschie-
dene Extras – wie etwa Seife – 

oben drauf bekommt“, sagt Ni-
cole Rainer.
Die Parfümerie hat aber noch 

mehr zu bieten, unter ande-
rem Pflegeneuheiten wie die 
Nachtmaske von Clinique, die 
die Strahlkraft der Haut steigert. 
Brandneu ist auch die Gesichts-
pflegeserie von „Rituals“: Pee-
lings, Reiniger und Seren, die 
die Haut zum Strahlen und die 
Augen zum Funkeln bringen. Be-
sonders beliebt ist der Advents-
kalender von „Rituals“, der mit 
zwei Dutzend Produkten über-
rascht – vom Duschgel bis zur 
Duftkerze. Aber auch mit mo-
dischem Schick wartet das GZL 
auf: Von „Heide Heinzendorff“ 
gibt es System-Ohringe, also 
Schmuck zum Selberzusammen-
stellen. An die Creolen aus Ster-
lingsilber können verschiedenste 
Anhänger gesteckt werden: Glas-
perlen, Kristalle und Edelsteine 

je nach Lust, Laune und Outfit. 
Neu im GZL-Sortiment sind aus-
gefallene Taschen, Strümpfe und 
Wollschals der Kultmarke „Oi-
lily“ – witzige Sachen für junge 
und jung gebliebene Leute. Au-
ßerdem im Angebot: Die Hand- 
und Kulturtaschen, aber auch 
Portemonnaies der Hamburger 
Marke „Chi Chi Fan“ kommen in 
echten Trendfarben daher.
Wer etwas Dekoratives sucht, 
wird ebenfalls im GZL fündig: 
Echte Hingucker sind die Schwei-
ne-Spardosen, Katzen-Lampen 
oder Deko-Hunde von „Pomme 
pidou“. Die fröhlich-verspielten 
Artikel zaubern einem ein Lä-
cheln auf die Lippen. Die Figür-
chen gibt es auch als Flaschen-
stopper. Originell sind außerdem 
die Multifunktionsbecher mit 

Holzdeckel von „Simply Flow-
ers“. Als Motiv ziert jeweils eine 
Knospe und die entsprechende 
Blumenblüte das Porzellan.
Praktische Dinge für die kalte 
Jahreszeit sind im Sanitätshaus 
zu finden – zum Beispiel Duft- 
und Körnerkissen von „Herba-
lind“ mit diversen Befüllungen. 
Elektrische Wärmekissen, -gürtel 
und -decken sowie Rücken- und 
Fußwärmer, die sich allesamt au-
tomatisch ausstellen und wasch-
bar sind, lassen einem den Win-
ter ebenso vergessen, wie die 
bunten Wärmflaschen oder die 
wohlige Wärmewäsche für Da-
men und Herren aus Angorawol-
le. Wem das Gehen schwerfällt, 
verhelfen Gehhilfen aus dem 
Sanitätshaus zu mehr Mobilität 
im Alltag. Bei den schwierigen 

Wetterverhältnissen im Winter 
empfiehlt das GZL Rollatoren mit 
großer Bereifung – dann bereitet 
auch Kopfsteinpflaster weniger 
Probleme.
Eine wahre „Winterwohlfühl-
welt“ tut sich im Reformhaus 
auf: Dort präsentiert das Team 
um Leiterin Christel Steiner alles 
für eine gesunde und natürliche 
Lebensweise. Das reicht von 
kuscheligen Socken mit Gute-
Laune-Motiven über leckerste 
Walnüsse bis hin zu Punsch in 
jeder Geschmacksrichtung. Na-
turkosmetik in Geschenkverpa-
ckungen eignet sich ebenso als 
Weihnachtsüberraschung wie 
Shampoo, Duschgel und Körper-
lotion von „benecos Bio“ in Fla-
schen mit frechen Sprüchen. Wer 
gut durch den Winter kommen 

Sandra Weichel (links) und Nicole Rainer präsentieren ein Geschenkset von Hermes, das neben dem 
Duft „Un Jardin sur le Nil“ noch weitere Goodies enthält.  Fotos: Graap

Verschiedene Kosmetikhersteller bieten Adventskalender an. Nicole 
Rainer zeigt das als Weihnachtshaus gestaltete Produkt von „Rituals“.

Nina Nasner (links) und Nadine Fiedler empfehlen einen „Topro“-Rollator mit breiten Reifen.
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VVoorrwweeiihhnnaacchhttss-- 
SShhooppppiinngg--WWoocchhee 

MMoonnttaagg,, 2288.. OOkkttoobbeerr -- SSaammssttaagg,, 0022.. NNoovveemmbbeerr 

20%
Rabatt

Parfümerie
Apotheke
Sanitätshaus
Reformhaus

SScchhoonn jjeettzztt aannss SScchheennkkeenn ddeennkkeenn!!
*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Reduzierungsaktionen. Keine Anwendung auf verschrei-
bungspflichtige Arznei-/Hilfsmittel, Sonderpreise, Einkaufsgutscheine, Dienstleistungen, Bücher und 
Pfand, Leguano-Schuhe, Börlind-Serien Naturoyal & Natuneo. Nur in der Filiale Preetz gültig.

Markt 9-12 | 24211 Preetz | Tel: 0 43 42 / 71 55 0
GGZZLL GGeessuunnddhheeiittsszzeennttrruumm aamm LLööwweenn GGmmbbHH,, LLööwweenn--AAppootthheekkee aamm MMaarrkktt ee..KK.. wwwwww..GGZZLL..ddee
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möchte, greift zum Immunsystem 
und Stoffwechsel stärkenden Mi-
kronährstoff-Konzentrat „Vital-
komplex“ von Dr. Wolz. Tipps zu 
dekorativer Naturkosmetik und 
Pflegeprodukten aus dem Hause 
„Annemarie Börlind“, gibt eine 
Beraterin am Montag vor Ort.
Für die medizinische Körperpfle-
ge hält die Löwen-Apotheke die 
passenden Produkte für die emp-
findliche Haut bereit – von Her-
stellern wie Eucerin, La Roche-
Posay oder Dermasence. „Auch 
Nahrungsergänzungsmittel sind 
immer ein Thema. Die Firma 
Omni-Biotic zum Beispiel rückt 

die Darmgesundheit in den Fo-
kus und vertreibt Produkte, die 
bei angegriffener Darmflora wie-
der für Wohlbehagen sorgen“, 
sagt GZL-Geschäftsführerin Bet-
tina Krause. Das Vorweihnachts-
Shopping dürfte also nicht nur 
den Weihnachtsmann interessie-
ren, es ist auch eine gute Mög-
lichkeit, den täglichen Bedarf ein 
bisschen günstiger einzukaufen. 
Am Montag geht’s los!

Diese witzige Porzellanfigur von „Pomme pidou“ ist eine Leuchte.

Im Reformhaus gibt es dicke 
Socken, Puschen und Punsch: 
Christel Steiner berät die Kun-
den gerne.
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Über die Fallstricke der 
Klimakommunikation

Theater-Tanz-Performance von Angelika Neumann

Greta & der Wolf
KulturForum Schwimmhalle Schloss Plön • www.open-dance-experience.de

Tickets erhältlich bei der Tourist-Info Plön & www.luebeck-ticket.de

Sa., 2. November 2024, 18 Uhr
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Plön (los). Mit einer Spenden-
summe von insgesamt 17.000 
Euro hat der Plöner Lions Club 
2024 fünf Projekte unterstützt. 
Je 5000 Euro erhielten die Tafel-
Vereine von Plön und Preetz, je 
2000 Euro die Praxis ohne Gren-
zen und die Preetzer Streetwor-
ker (wir berichteten in den Aus-
gaben 2., 9. und 16. Oktober). 
Im letzten Teil der Serie steht 
die Arbeit des Vereins Diabetes-
helden im Mittelpunkt. Gernot 
Gurkasch, Finanzvorstand der 
Diabeteshelden, zeigte bei der 
Spendenübergabe im Rahmen ei-
nes Treffens bei Carstens Optic in 
Plön auf, wie das Geld in Höhe 
von 3000 Euro zugunsten kleiner 
Patienten eingesetzt wird.
Wie umgehen mit kleinen Dia-
betes Typ 1-Patienten? Worauf ist 
zu achten im Hort oder Kinder-
garten, in der Schule oder beim 
Sport? Hier kommen die Diabe-
teshelden ins Spiel: „Eltern sind 
in der Regel gut geschult“, sagt 
Gernot Gurkasch. Aber Erzieher 
oder Lehrer wissen nicht immer, 
„wie sie damit umgehen und wo-
rauf sie achten sollten“, macht er 
deutlich. Um also an dieser Stelle 
Abhilfe zu schaffen, arbeite der 

Verein mit dem UKSH Kiel und 
der Diabetologie zusammen. 
„Dort gibt es eine Diabetesbera-
terin, die nebenberuflich in Kin-
dergärten, Schulen und Horten 
unterwegs ist.“ Ihr Einsatz ist ge-
fragt, der Bedarf groß.
Zweck ist eine Schulung „spe-
ziell der Leute, die mit Kindern 
arbeiten und sie betreuen“, fasst 
Gurkasch zusammen. Die Fi-
nanzierung solcher Schulungen 
erfolgt nämlich nicht durch das 
Krankensystem, sondern muss 

Gernot Gurkasch, Finanzvorstand des Vereins 
Diabeteshelden in Kiel, freut sich über jede 
Spende, mit der Schulungen finanziert werden 
können. Ziel ist der richtige Umgang mit Kin-
dern, die einen Diabetes Typ 1 haben.  
 Foto: Schneider

Kochworkshop für 
Krebspatient*innen

Kiel (t). Die Schleswig-Hol-
steinische Krebsgesellschaft 
bietet am Freitag, 22. Novem-
ber einen Kochworkshop für 
Krebspatient*innen an. In der 
Zeit von 15 bis 18 Uhr lernen 
die Teilnehmer der Veranstal-
tung auf praktische Weise, was 
eine ausgewogene und bedarfs-
gerechte Ernährung ausmacht 
und welche Rolle diese wäh-
rend einer Krebstherapie spielt. 
Angeleitet werden sie dabei von 
Eike Christian Selonke, Ökotro-
phologe und Gesundheits- und 
Präventionswissenschaftler.
Die Ernährungstipps werden 
in dem Workshop nicht nur 
theoretisch vermittelt, sondern 

während des gemeinsamen 
Zubereitens eines Menüs auch 
kulinarisch erlebbar. Daneben 
spielt auch der Austausch in-
nerhalb der Gruppe – etwa über 
Themen wie Appetitlosigkeit 
oder verändertes Geschmacks-
empfinden – eine große Rolle. 
Der Kochworkshop findet 
in der Gemeinschaftsschule 
Kronshagen, Suchsdorfer Weg 
72, 24119 Kronshagen, statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Krebspatient*innen sind herz-
lich eingeladen sich in der Kie-
ler Geschäftsstelle anzumelden, 
telefonisch unter 0431 - 800 
10 80 oder per Email an info@
krebsgesellschaft-sh.de.

Plöner Lions unterstützen die Diabeteshelden Kiel
So profitieren kleine Patienten von der Spende

durch Spenden 
erfolgen. Sie sind 
jedoch unver-
zichtbar, denn 
ohne das nötige 
Wissen können 
die Kinder mit 
einem Diabetes 
Typ 1 leicht in 
einen lebensbe-
drohlichen Zu-
stand geraten.
Kinder mit Dia-
betes Typ 1 müs-
sen regelmäßig 
den Blutzucker 
messen. Sie müs-
sen aber auch 
regelmäßig et-

was essen. Im Zusammenhang 
mit dem Typ 1 Diabetes sei zur 
Behandlung die sogenannte 
Pumpentherapie weit verbreitet, 
erklärt Gernot Gurkasch. Vorteil 
der Geräte, die die Funktion der 
Bauchspeicheldrüse überneh-
men: „Sie messen den Blutzucker 
automatisch und übermitteln den 
Wert an eine Pumpe“. Diese 
gebe dann die entsprechende 
Menge Insulin ab. „Aber wenn 
die Kinder etwas essen, müssen 
sie die Pumpe zusätzlich aktivie-
ren“, verdeutlicht er. Denn durch 
die Nahrungsaufnahme benötige 
der Körper eine zusätzliche Insu-
linmenge.
Zwar würden die Kinder dies al-
les im Krankenhaus lernen. „Aber 
sie können das im Alltag eben 
auch vergessen“, so Gurkasch. 
„Wenn sie in den Kindergarten 
kommen, müssen die Erzieher 
und später die Lehrer wissen, 
was kann dann passieren...“ So 
müsse etwa auf Symptome wie 
Unaufmerksamkeit, Schweißaus-
brüche, Unruhe und Unkonzen-
triertheit geachtet werden, die 
bei einer Unterzuckerung auftre-
ten können. Auch eine Überzu-
ckerung sei möglich, „wenn die 
Kinder eine Menge Süßigkeiten 
essen ohne zusätzliches Insulin 
aufzunehmen“.
Dank der Pumpe können die Kin-
der mit Diabetes Typ 1 alles ma-
chen, „das ist Teil der Schulung“, 
erläutert Gernot Gurkasch. „Aber 

sie müssen auf das Insulin ach-
ten, das sie sich zuführen.“ 
Zudem sei es notwendig, dass 
sie regelmäßig ihr Versorgungs-
equipment wechselten.
„Sie können auch die Pumpe für 
eine gewissen Zeit abnehmen, 
zum Beispiel zum Schwimmen.“ 
Wichtig zu wissen sei aber, dass 
bei sportlichen Aktivitäten ei-
nerseits mehr Insulin verbraucht 
werde, andererseits auch mehr 
Kohlenhydrate benötigt würden, 
da der Blutzuckerspiegel bei den 
Aktivitäten sinke.
Die Nachfrage nach Schulungen 
sei konstant hoch, so Gurkasch 
– nicht nur in Kiel, auch in den 
umliegenden Kreisen bis Osthol-
stein. Mit der gebuchten Schu-
lungskraft werde eine Vergütung 
vereinbart und die Fahrtkosten 
übernommen. „Dafür benötigen 
wir regelmäßig Spenden.“
Kinder mit Diabetes haben in der 
Regel einen Diabetes Typ 1. „Es 
ist eine Autoimmunerkrankung“, 
erklärt Gernot Gurkasch. Das 
Immunsystem zerstört bestimm-
te Zellen in der Bauchspeichel-
drüse, deren „Job“ eigentlich 
die Insulinproduktion ist. Die 
Insulinproduktion der Bauch-
speicheldrüse funktioniert somit 
nicht mehr. Doch ist Insulin für 
die Verstoffwechselung von Koh-
lenhydraten, also Zucker in allen 
Variationen unverzichtbar. Ob-
wohl der Blutzuckerwert durch 
die Nahrungsaufnahme ansteigt, 
werden sämtliche Körperzellen 
folglich nicht mehr mit Energie 
versorgt.
Ohne zugeführtes Insulin, so die 
Deutsche Diabetes Hilfe, komme 
es innerhalb kurzer Zeit zu einer 
schweren Stoffwechselentglei-
sung, die tödlich enden kann.
Zwar erkranken meistens Kinder 
und Jugendliche an Diabetes Typ 
1, es können aber auch ältere 
Menschen sein.
Typ 2 entsteht, wenn die Kör-
perzellen durch Insulinrestistenz 
schwächer auf Insulin reagie-
ren. Auch eine jahrelange Über-
produktion von Insulin, so das 
Bundesgesundheitsministerium, 
könne zu einer Erschöpfung der 
insulinproduzierenden Zellen 
in der Bauspeicheldrüse führen. 
Der Bedarf wird daher nicht ge-
deckt.
Eine große Rolle spielten Bewe-
gungsmangel und Übergewicht 
bei der Entstehung eines Diabe-
tes Typ 2 sowie eine Ernährung, 
die durch viel Zucker und Fett 
sowie geringen Anteil an Ballast-
stoffen gekennzeichnet ist. Ein 
weiterer Faktor ist Rauchen.
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13Gültig bis 26.10.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG | Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Wenn zu Halloween wieder kleine Hexen, Monster und 
Gespenster an Ihrer Haustür klingeln, geben Sie ihnen 
besser direkt, was sie wollen. Süßes und Saures finden Sie 
bei famila. Ebenso alle Zutaten für Mumienwürstchen, 
Kürbisquiche und mehr – für ein schaurig-schönes Büfett, 
das für den richtigen Gruselfaktor und die perfekte 
Stimmung bei der Halloween-Party sorgt.

Wenn zu Halloween wieder kleine Hexen, Monster und Wenn zu Halloween wieder kleine Hexen, Monster und 

Ob Mumien, Glotzer 
oder Spinnenbeine: 

Foto: Frederik Röh   *Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

Wenn zu Halloween wieder kleine Hexen, Monster und 
Gespenster an Ihrer Haustür klingeln, geben Sie ihnen 
besser direkt, was sie wollen. Süßes und Saures finden Sie 
bei famila. Ebenso alle Zutaten für Mumienwürstchen, 
Kürbisquiche und mehr – für ein schaurig-schönes Büfett, 
das für den richtigen Gruselfaktor und die perfekte 

besser direkt, was sie wollen. Süßes und Saures finden Sie 

Kürbisquiche und mehr – für ein schaurig-schönes Büfett, Kürbisquiche und mehr – für ein schaurig-schönes Büfett, 

lust auf geisterpizza, lust auf geisterpizza, 
marzipanfinger oder marzipanfinger oder 
kürbisquiche?kürbisquiche?

HALLOWEEN

Jede Menge weitere 
Gruselrezepte und 
schaurige Halloween-
Aktionen in Ihrem 
famila-Markt finden 
Sie hier:

 Halloween
Saure Mumien
oder Totenköpfe 
68/120-g-Beutel je
(1 kg = 32.65/18.50 €)

nur solange der Vorrat reicht

2.49* spar 10%

2.22

 Trolli
Glotzer 
gefüllt
75-g-Packung
(1 kg = 14.80 €)

nur solange der 
Vorrat reicht

1.11 Storck
nimm 2 Soft 
195/240 g oder

nimm 2 
Bonbons 240 g
verschiedene Sorten
Beutel je 
(1 kg = 6.10/4.96 €)

Sorte Knallrot 
nur solange 
der Vorrat reicht

1.19 1.99

 Maoam 
Maomix
oder JoyStixx 
250/325-g-Beutel je
(1 kg = 7.96/6.12 €)

 KRITZe
Lakritzlikör 
verschiedene Sorten, 21,8% vol. 
0,5 -Liter-Flasche je (1 Liter = 11.98 €)

5.99

 Mars, Snickers, 
Twix, Bounty oder

Milky Way Minis 
275-g-Beutel je 
(1 kg = 9.05 €)

HALLOWEEN
3.99* spar 37%

2.49

 Hitschler
Drachenzungen, Spinnen-
beine oder Bunte Schnüre 
verschiedene Sorten, 125-g-Beutel je
(1 kg = 7.92 €)

 Frigeo
Ahoj-Brause 
Pulver, Bonbon oder Brocken 
verschiedene Sorten, 69/80-g-Packung je
(1 kg = 10.00/8.63 €) 0.69

 Hombre
Nacho-Party-Sonne 
570-g-Packung (1 kg = 14.02 €)

nur solange der Vorrat reicht

7.99

0.99

famila_Anzeige_280x430mm_KW43.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW43.indd   1 17.10.24   14:3317.10.24   14:33
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Der  
Johanniter- 
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause  
und unterwegs. Jetzt bestellen!  

johanniter.de/ 
hausnotruf-testen 
0800 32 33 800  
(gebührenfrei)

23.09.– 3.11.2024:
4 Wochen gratis testen  
und bis zu 120 € 
Preisvorteil sichern!
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Preetz (los). „...mancher muss 
schon rennen, wenn er nur an 
Pippi denkt...“, trällerte Musiker 
Marius Müller-Westernhagen vor 
40 Jahren frech und fidel von der 
Bühne. Der Sänger mag bei dem 
Song („Mit Pfefferminz...“) viel-
leicht eher biertrinkende Zeitge-
nossen mit „Konfirmandenblase“ 
vor Augen gehabt haben (was den 
Alkoholkonsum an dieser Stelle 
keineswegs verharmlosen soll...). 
Unabhängig davon beschreibt 
sein Liedtext ein Problem – ins-
besondere ein Frauenproblem 
-, das den Betroffenen das Le-
ben schwer macht: Inkontinenz. 
Gerade darüber sollte viel mehr 
geredet werden, findet Sünje Ke-
den, Leiterin der Gynäkologie in 
der Klinik Preetz. Gelegenheit ist 
dazu am Montag, 4. November 
2024 ins Haus am Klostergarten 
in Preetz, Klosterstraße 4. Die 
Infoveranstaltung „Von Frau zu 
Frau: Erste Hilfe für den Becken-
boden" beginnt um 17.30 Uhr 
im großen Saal. Der Vortrag ist 
Eintritt frei und ohne Anmeldung. 
„Es darf jeder kommen, auch mit 
Freunden und Angehörigen“, be-
tont Sünje Keden. „Es betrifft alle 
Frauen“, sagt sie, „ob jung oder 
alt.“
Selbst ohne Inkontinenz weiß, 
wer unterwegs schon mal ver-
geblich ein „stilles Örtchen“ 
aufsuchen musste, dass die Bla-
se irgendwann eine ziemliche 
Dringlichkeit meldet. Und mit Be-
ckenbodenproblemen kann sich 
der Alltag in dieser Beziehung 
erheblich ändern. Aus dem Haus 

gehen? Wegfahren? Kino-, Muse-
ums- oder Theaterbesuche? Man-
che Betroffene verzichtet lieber, 
nimmt Einschränkungen hin – bis 
zur selbstauferlegten Einsamkeit. 
Das Selbstwertgefühl sinkt, die 
Angst vor einer Stigmatisierung 
lässt manche Frauen einen lan-
gen Leidensweg durchmachen. Es 
kostet sie viel Überwindung, sich 
mit solchen als peinlich empfun-
denen Schwierigkeiten jeman-
dem anzuvertrauen, weiß Sünje 
Keden. Sie will Mut machen, es 
trotzdem und möglichst frühzeitig 
zu tun. Denn Hilfe, die gibt es.
Nicht nur ältere Frauen haben 
Beckenbodenprobleme, sondern 

auch jüngere in den Mittdreißi-
gern. „Jede dritte Frau ist irgend-
wann im Leben davon betroffen“, 
sagt die Preetzer Chefärztin. 
Grund genug, das schambehaftete 
Thema ins Rampenlicht zu rücken 
und in aller Sachlichkeit auszu-
leuchten. Denn es gibt zahlreiche 
Möglichkeiten, eine Inkontinenz 
in den Griff zu bekommen – zu-
gunsten von mehr Lebensqualität. 
Und: Je eher sie angesprochen 
wird, desto besser die Möglich-
keiten, etwas zu unternehmen: 
„Ich freue mich, wenn die Frau-
en rechtzeitig zu uns kommen“, 
sagt Sünje Keden, „es muss sich 
niemand verstecken mit dem The-
ma.“ Eine Inkontinenz könne mit 
Beckenbodenproblemen einher-
gehen, so Keden, sie kann aber 
auch ohne das Vorhandensein 
sogenannter Senkungszustände 
auftreten. 
Die Geburt etwa sei per se ein 
Problem, „vor allem das erste 
Kind belastet den Beckenboden“, 
erklärt die Gynäkologin. Der 
Druck nach unten wirke unter an-
derem auf die Blase. Das Organ 
könne sich über die Scheide hin-
aus senken. Dies verursache ein 
Fremdkörpergefühl in der Schei-
de. „Oder es guckt was raus“, 
sagt Sünje Keden, „und das macht 
den Frauen unheimlich Angst.“ 
Gemeint ist die Absenkung der 
Harnblase, der Gebärmutter be-
ziehungsweise Scheide oder des 
Darmes. „Leider ist es nach wie 
vor für viele Menschen ein Tabu, 
darüber zu sprechen oder sich 
jemandem anzuvertrauen“, be-
dauert Sünje Keden. „Denn sehr 
häufig kann auch ohne eine Ope-

ration eine deutliche Verbesse-
rung der Lebensqualität erreicht 
werden“, sagt sie. 
Beckenbodenprobleme haben 
verschiedene Ursachen. Nicht 
nur die Geburt des ersten Kin-
des zähle dazu, sondern auch 
eine genetische Veranlagung und 
Bindegewebsschwäche, ebenso 
Übergewicht. Sogar bestimmte 
Medikamente könnten eine In-
kontinenz fördern. 
Manchmal kann schon mit Klei-
nigkeiten wie Salbe oder Tablet-
ten einiges für die Patientinnen 
erreicht werden. Etwa dass sie 
weniger Urin verlieren und sich 
deshalb schöne Unternehmungen 
wieder zutrauen können. Mitun-
ter helfe es zum Beispiel, Botox 
im Scheidenbereich einzusetzen. 
„Damit wird die Blasenwand be-
ruhigt“, erklärt Sünje Keden. Bei 
dieser Behandlung erhalte der 
Blasenmuskel mehrere Injektio-
nen von Botox, denn es handele 
sich um einen überaktiven Mus-
kel. 
Schon präventiv sollte jede Frau 
sich um ihre Beckenbodenmus-
kulatur kümmern, rät Keden. Be-
ckenbodengymnastik sei „nach 
jeder Geburt“ wichtig, unter-
streicht sie. Und eigentlich sollte 
jede Frau den Beckenboden an-
spannen können, „auch, wenn sie 
gerade im Büro sitzt oder beim 
Einkaufen ist.“ Das Anspannen 
helfe, damit der Muskel aktiv 
bleibe, dabei genüge es, ihn nur 
„ab und zu“, aber eben regelmä-
ßig anzuspannen. Man kennt es 
vom Sport: Auch Beinmuskeln 
können nur dann den Fünf- oder 
Zehnkilometerlauf im Trab bewäl-
tigen, wenn ihr Besitzer sie jeden 
zweiten Tag beim Joggen trainiert 
beziehungsweise sie als Untrai-
nierter durch abwechselndes Ge-
hen und Laufen zunächst langsam 
und beständig aufbaut.
Darüber hinaus gebe es spezi-
ell entwickelte Pessare, die sich 
Frauen nach der Geburt einsetzen 
können. „Damit wird die Rückbil-
dung nach der Geburt gefördert 
und es stützt auch die Harnröh-
re.“ Mit Hilfe der Pessare seien 
die Frauen nicht länger inkon-
tinent, „aber es empfiehlt sich, 
diese mindestens ein halbes Jahr 
täglich einzusetzen“, so Keden, 
„damit kommen viele Frauen gut 
klar.“ Der positive Effekt: Die ge-
dehnten Bindegewebe und Mus-
keln bilden sich schneller zurück. 
Übergewicht kann nur mit Ge-
wichtsabnahme begegnet wer-
den. Sport und Bewegung bei 
gesunder Ernährung sind dafür 

Sünje Keden hat am 1. Juli 2023 die Leitung der Gynäkologie in der 
Klinik Preetz übernommen. Mit der Informationsveranstaltung am 4. 
November 2024 im Haus am Klostergarten will sie dem hohen Be-
ratungs- und Aufklärungsbedarf zum Thema Inkontinenz begegnen. 
 Foto: Gynäkologie Klinik Preetz

Erste Hilfe für den Beckenboden
Inkontinenz: Jede dritte Frau ist irgendwann betroffen – Vortrag zeigt Wege 

zu mehr Lebensqualität auf 
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Wir feiern mit tollen

Angeboten für junge Kunden!

meine-vrbank.de

Unsere aktuelle Anlageempfehlung:

» 1 Jahr Laufzeit
» fester Zinssatz von 3,00 % p.a.
» Mindestanlagesumme 500 Euro
» bis max. 1.000 Euro Anlagesumme
» für Kinder & Jugendliche bis 18 Jahre
» Limitierung pro Kunde
» gültig vom 28.10. - 08.11. 2024

Vereinbaren Sie jetzt 
einen Beratungstermin!

04321 9321 0

info@meine-vrbank.de
VR Bank

zwischen den Meeren

3,00%
p.a.
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wesentlich, aber damit wird auch 
das Problem deutlich: „Gerade 
Sport ist bei Inkontinenz ja un-
angenehm“, weiß Sünje Keden. 
Doch auch hier hat sie hilfreiche 
Tricks parat, nämlich spezielle 
Tampons, „die die Scheidenhaut 
nicht austrocknen“. Diese Tam-
pons könnten verschrieben wer-
den und sie werden von Frauen 
während des Sports getragen. 
„Jede Frau hat den Anspruch da-
rauf, dass die Krankenkasse das 
übernimmt“, so Keden. Schweiß-
treibende Aktivität und Ausdau-
ersport wie Joggen werde damit 
wieder möglich.

Wer wegen Übergewichts zur 
Senkung der Organe neige, kön-
ne auch ein Würfel-Pessar nut-
zen. Dieses sauge sich fest und 
halte „alles oben“, und zwar auch 
beim Sport.
Bei Anfangssymptomen, bei 
leichter Inkontinenz und leichten 
Senkungsbeschwerden lohne es 
sich, sie zu nutzen. „Und wenn 
der Alltag damit okay ist, dann ist 
auch keine Band-OP nötig“, er-
läutert die Ärztin; gemeint ist eine 
Operation, bei der ein Bändchen 
unter die Harnröhre gelegt werde. 
„Das machen wir auch oft“, sagt 
sie. Aber es lohne sich, sich mit 

Hilfsmitteln wie den Tampons 
voranzutasten und festzustel-
len, welche Verbesserung damit 
im Alltag erreicht werden kön-
ne. „Eventuell ist gar keine OP 
nötig“, sagt Sünje Keden. Denn 
diese bliebe letztlich ein Eingriff 
mit allen Risiken einer Voll- oder 
Rückenmarknarkose. „Individuell 
zu schauen ist immer das Wich-
tigste“, sagt Sünje Keden.
Der Vortrag soll Wege aufzeigen. 
Fragen zu stellen ist ausdrücklich 
gewünscht. Sünje Keden sieht 
die Veranstaltung mehr im Mit-
einander und strebt eine lockere 
Atmosphäre an. „Ich erhoffe mir 

sehr, dass sich getraut wird nach-
zufragen“, sagt sie, wohl wissend, 
dass manche Frau einen großen 
Leidensdruck aushält. „Deshalb 
ist es so wichtig, dass man sie 
aufbaut“, hebt sie hervor. Wer 
plaudert schon gern und unbe-
kümmert über spezifische Pro-
bleme beim Toilettengang oder 
Sexualität? Dabei sei es so wich-
tig, zu schildern, wo es hakt, ver-
deutlicht Sünje Keden. Denn es 
ist durchaus Hilfe in Sicht, die Le-
bensqualität wieder zu erhöhen. 
„Häufig schaffen wir fünfzig Pro-
zent Verbesserungen und oft auch 
mehr!“

Malente (t). Vom 1. November 
2024 bis zum 28. Februar 2025 
bietet der Immenhof exklusiv für 
Gäste aus den Landkreisen Ost-
holstein und Plön wieder das 
beliebte Nachbarschaftsangebot 
an. „Genießen Sie eine Über-
nachtung für zwei Personen für 
nur 149 Euro inklusive eines 
reichhaltigen Frühstückbuffets im 
Melkhus-Restaurant, freie Nut-
zung des großzügigen SPA-Be-

reichs und einem Willkommens-
drink in der Jantzens Bar“, lädt 
das Immenhof-Team ein. Optio-
nal lässt sich auch ein Menü in 
den Restaurants Melkhus und 
Rodesand dazubuchen. Direkt 
am Kellersee wird im gemütli-
chen Melkhus für 34 Euro pro 
Person ein regionales Drei-Gang-
Menü serviert, das mit viel Liebe 
zubereitet wird. Die Hofküche, 
bekannt für ihre herzhaften und 

süßen Spezialitäten, überzeugt 
mit einer rustikalen Atmosphäre 
und hausgemachten Torten. 
Ob für Vegetarier, Veganer oder 
Fischliebhaber – im stilvollen 
Rodesand ist man für 49 Euro pro 
Person für ein Drei-Gang-Menü 
unter dem Leitspruch „Fisch & 
Gut“ bestens aufgehoben. Beide 
Restaurants legen besonderen 
Wert auf regionale und saisona-
le Zutaten. Das Angebot ist von 
Sonntag bis Donnerstag buchbar, 

je nach Verfügbarkeit und gilt 
nicht an Feiertagen. Besonders 
attraktiv für Familien: Für Kinder 
zwischen sieben und zwölf Jah-
ren kommen nur 25 Euro hinzu 
und für jeden zusätzlichen Er-
wachsene nur 35 Euro. Gäste, die 
im Rahmen der Aktion buchen, 
dürfen sich auf den Komfort der 
geräumigen Hofsuite freuen.
Buchungen bitte ausschließlich 
per E-Mail an: reservierung@gut-
immenhof.de

-Anzeige-

Günstig übernachten: Der Immenhof lädt ein.  Foto: hfr

Exklusives Nachbarschaftsangebot 
auf Gut Immenhof

Friedhofsputz in Bosau
Bosau (t). Am Sonnabend, 16. 
November, findet ab 10 Uhr 
wieder eine kleine Aktion statt, 
bei der Freiwillige helfen, den 
Bosauer Friedhof vom Laub zu 
befreien. Die evangelische Kir-
chengemeinde Bosau ruft zum 
Mitmachen auf. Eigene Harken 
können, müssen aber nicht mit-
gebracht werden. Anschließend 
gibt es gegen 12 Uhr einen ge-

meinsamen Imbiss im Gemein-
dehaus. „Wer dazu etwas bei-
steuern möchte, kann sich gern 
melden“, sagt Pastorin Heike 
Bitterwolf. Auch, um das Essen 
besser planen zu können, bitten 
Friedhofsgärtnerin Petra Griep, 
Telefon 0152-52683445, und 
Küster Michael Hirner, Telefon 
0172 4126357, um eine kurze 
Anmeldung.

Weihnachtliches 
von Künstlerinnen

Bosau (t). Unter dem Titel „Bald 
nun ist Weihnachtszeit …“ fin-
det in der Dunkerschen Kate in 
Bosau, Bischof-Vicelin-Damm 
7, am Sonnabend und Sonntag, 
2. und 3. November, die nächste 

Verkaufsausstellung statt. Künst-
lerinnen bieten zu diesem Thema 
Schmuck, Malerei, Weihnachtsde-
ko und Waldimpressionen an. Ge-
öffnet ist die historische Kate an 
beiden Tagen von 11 bis 18 Uhr.
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4 Plön (t). Die Eutiner Künstlerin 
Angelika Neumann gastiert mit 
ihrer Theater-Tanz-Performance 
„Greta & der Wolf“ am Sonn-
abend, 2. November, um 18 Uhr 
im Kulturforum Schwimmhalle 
Schloss Plön, Schlossgebiet 1a. 
Es ist eine Geschichte über die 
Fallstricke der Klimakommuni-
kation: „Das Stück mit Schau-
spiel, Tanz und Videos handelt 
von Greta Thunberg und unseren 
gesellschaftlichen Schwierig-
keiten bei der Debatte über den 
Klimaschutz. Mit einem Auftritt 
von Friedrich Schillers Johanna 
von Orleans, Zitaten von Bertolt 
Brecht und einem Wolf mit vie-
len Gesichtern. Zielgruppe sind 
Erwachsene und Jugendliche 
ab 14 Jahre“, erläutert Angelika 
Neumann.
Greta Thunberg: angebetet, atta-
ckiert, abserviert. Wie eine jun-
ge Klimaaktivistin im Kampf mit 
Wirtschaft, Politik und Medien 
den Kopf verliert, wird auf der 
Bühne dargestellt. „Im Schnell-
durchlauf erleben wir, wie aus 
der jungen Greta durch News 
über den drohenden Klimakol-
laps eine weltbekannte Aktivistin 
wird. Mit ihren Straßenprotesten 
fürs Klima kommt sie durch den 

Bericht einer Journalis-
tin in die öffentlichen 
Medien. Der Influencer 
Wolf zeigt ihr die Knif-
fe und Tricks der Social 
Media Welt. Greta steigt 
zur Ikone der Klimapro-
teste auf und an die Spit-
ze der Reels und Likes. 
Doch ihre Botschaft 
stößt auf Widerstand bei 
der fossilen Industrie, 
im Politikbetrieb und 
bei vielen Menschen“, 
erläutert Neumann die 
Story. Sie zeigt, wie ein 
junges Mädchen an die 
Spitze einer großen Pro-
testbewegung gelangt 
und dort schnell unter 
Druck gerät. Gretas in-
nerer Zwiespalt, ihre 
Ängste und Unsicher-
heiten bringen zeitge-
nössische Tänze zum 
Ausdruck. Das Stück 
fragt, was bedeutet es 
für die Demokratie und 
das Klima, wenn die 
Kommunikation darü-
ber sich an Personen aufhängt 
und immer weiter zuspitzt? Und 
was wird letztlich aus Greta? 
„Wenn uns die Kommunikation 

-Anzeige-

Theater-Tanz-Performance um Greta Thunberg

über den Klimawandel nicht ge-
lingt, dann gefährden wir unsere 
Demokratie. ,Greta & der Wolf‘ 
zeigt überspitzt, was derzeit alles 

schiefläuft“, so Neu-
mann.
Im Anschluss an die 
Aufführung im Kultur-
forum Schwimmhalle 
Schloss Plön gibt es 
Gespräche mit dem 
Publikum. Arbeitsma-
terial für Schulen steht 
zum Download auf 
https://open-dance-
experience.de/greta-
arbeitsmaterial bereit. 
Das Projekt entsteht 
in Kooperation mit 
der Initiative „bewirk 
- Gemeinsam fürs 
Klima!“ der Heinrich 
Böll Stiftung Schles-
wig-Holstein und der 
Rosa Luxemburg Stif-
tung Schleswig-Hol-
stein.
Tickets kosten für 
Schüler*innen 5 Euro, 
für Erwachsene 18 
Euro, ermäßigt 10 
Euro für Studierende 
und Empfangende 
von sozialen Trans-

ferleistungen. Karten sind in der 
Tourist-Info Plön sowie online 
auf www.luebeck-ticket.de er-
hältlich.

Kristina Schleicher (Greta) und Wolf (Angelika Neu-
mann) begegnen sich im Wald.  Foto: Pola Rader 
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WWW.OSTSEEPARK-SCHWENTINENTAL.DE

Die hier eingetragenen Unternehmen haben es im Verbund ermöglicht, den verkaufsoffenen Sonntag zu realisieren. Eine Initiative der Interessengemeinschaft Ostseepark 
Schwentinental. Bitte informieren Sie sich vorab, welche Unternehmen an dem verkaufsoffenen Sonntag teilnehmen (Plakataushang in den Geschäften).

27. Oktober 2024

HERBSTZAUBER
Herbstlicher Spaß und Aktivitäten für Groß und Klein im Ostseepark Schwentinental. 
Tolle Angebote sowie kostenfreie Events wie z.B. Quattro-Highjump, Kinderklettergarten, 
Spielburg, Kinderschminken und vieles mehr erwarten Sie zu einem stimmungsvollen und 
familienfreundlichen Einkaufserlebnis. Herzlich willkommen.

FLOHMARKT 6.00 BIS 16.00 UHR

BEREICH MERGENTHALERSTRASSE 14-18
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

Die Tage werden wieder kälter und da darf die Richtige Büx
nicht fehlen! Wir bieten Ihnen zudem die Neusten Herbsttrends

auf 3 Etagen. Kommen sie vorbei - wir beraten Sie gerne.

27.10.Am 
MEWS-HOSENAKTION 

ZUM VERKAUFSOFFENEN SONNTAG 
IN LÜTJENBURG 

DER COUPON IST EINLÖSBAR auf das gesamte 
angebotene Mews Markensortiment – ausge-
nommen reduzierte Ware. Der Mindesteinkaufs-
wert zur Einlösung des Coupons beträgt 100 €. 
Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar.  
Coupon nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Coupon gültig bis Sonntag, 27.10.24.

20€ * 
Coupon

von 11 – 16 Uhr
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-Anzeige-

Verkaufsoffener Sonntag in Lütjenburg:

Große Hosenaktion im 
Modehaus Mews

SV Knudde 88 Giekau:

Sportlich durch den Herbst
Seekrug/ Giekau (t). Bunt ge-
mischte Ergebnisse erzielten die 
Herren des SV Knudde 88 Gie-
kau: Am 20. Oktober 2024 er-
zielte der Gastgeber BSG Eutin 
II in der ersten Halbzeit das 1:0. 
Nach der Rückkehr aus der Ka-
bine fielen leider keine weiteren 
Tore, so dass der Halbzeitstand 
auch das Endergebnis blieb. Die 
Herren des SV Knudde Giekau 
besetzen derzeit mit drei Siegen, 
einem Remi und drei Nieder-
lagen den 5. Tabellenplatz. Am 
Sonntag, 27. Oktober 2024 um 

14 Uhr geht es am Seekrug ge-
gen den TSV Benz-Nüchel II um 
weitere Punkte.
Die E-Mädchen des SV Knudde 
SV Giekau lieferten am 12. Ok-
tober 2024 gegen die SG Ostsee-
küste ein wahres Torfeuerwerk 

ab. Mit einem 1:20 gingen die 
Knudde E-Mädchen bei strahlen-
dem Sonnenschein vom Platz. 
Das nächste Heimspiel findet am 
Seekrug am 9. November 2024 
um 10 Uhr gegen SV Wahlstedt 
statt.

Lütjenburg (t). Am kommen-
den 27. Oktober 2024 öffnet 
das Modehaus Mews seine Tü-
ren für einen besonderen Ver-
kaufsoffenen Sonntag von 11 
bis 16 Uhr. Diese Veranstaltung 
verspricht ein wahres Einkaufs-
erlebnis im frisch umgebauten 
Modehaus Mews. Das Highlight 
dieser Aktion: Kunden, die einen 
Warenwert von mindestens 100 
Euro erreichen, haben die Mög-
lichkeit, einen 20 Euro Coupon 
pro Einkauf auf reguläre Ware 
einzulösen. „Dies bedeutet, dass 
Sie bei Ihrem Einkauf an diesem 
Wochenende kräftig sparen kön-
nen.“
Das Team Modehaus Mews ist 
bekannt für gute ehrliche Bera-

tung , was grade beim Hosen-
kauf sehr wichtig ist. „Wir geben 
uns Mühe, ein breites Angebot 
an passenden Hosen für Sie be-
reit zu halten, natürlich auch an 
weiterer modischer Kleidung, 
und diese Veranstaltung bietet 
die perfekte Gelegenheit, Ihre 
Garderobe aufzustocken.“ Das 
Modehaus Mews hat sich als 
ein Modeziel für viele etabliert 
und steht für Qualität und Stil. 
„Wenn Mode Ihre Leidenschaft 
ist, sollten Sie diesen Verkaufs-
offenen Sonntag am 27 Oktober 
2024 nicht verpassen. Besuchen 
uns und entdecken Sie die neu-
esten Trends und Angebote. Das 
Modehaus Mews - Ihr Modehaus 
für mich mein Modehaus“
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Markt 7, Lütjenburg | gehrmann.shopping

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

Sonntag, den 27.10.
von 11 – 16 Uhr geöffnet

Auf EInEn 
Artikel 
Ihrer WAhl*20%

RABATT

*Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar. Gültig bis einschließlich 27.10.2024.

Starke Marken.
         Gut beraten.

Sonntags-shopping
Kennen Sie schon den neuen Look unserer
Ladenfläche? Besuchen Sie uns und
entdecken Sie unser vielfältiges Angebot!

... und viele Marken mehr!

» Einfach Ausschneiden und mitbringen! «
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„Kunst in der Kate“  
für den guten Zweck

Bosau (t). Am Sonnabend und 
Sonntag, 26. und 27. Oktober, 
findet in der Dunkerschen Kate, 
Bischof-Vicelin-Damm 7, in Bo-
sau eine Benefizausstellung statt. 
Sie ist zugunsten von Katrin Roh-
des Afrika-Projekt AMPO in Bur-
kina Faso gedacht: Mitten in der 
Sahezone im Westen Afrikas liegt 
eines der ärmsten Länder der 
Welt. Die frühere Plöner Buch-
händlerin Katrin Rohde hat sich 
vor 30 Jahren dazu entschlossen, 
ein Projekt zu gründen, um Kin-
dern, Frauen und auch Männern 
zu helfen, eine Perspektive im ei-
genen Land zu finden. Sie nannte 
ihr Vorhaben AMPO, was so viel 
bedeutet wie „das Gute geht nie 
verloren“.
In der Verkaufsausstellung wer-
den 60 Heliogravuren von Rein-
hard Spiegel aus Wiesbaden zu 

sehen sein. Spiegels Atelier wur-
de 1968 mit dem Ziel gegründet, 
hochwertige grafische Blätter 
herzustellen und zu verlegen. 
Er arbeitete mit vielen sehr be-
rühmten Künstlern zusammen. 
Reinhard Siegel ist Fotograf und 
Drucker und ein Meister der He-
liogravure, einer hochwertigen 
Technik des Kupferdruckes von 
Fotografien. Sie ist im Aussterben 
begriffen. „Ich bin ein Bilder-
macher“, sagt Spiegel von sich 
selbst. Sämtliche Arbeiten sind 
gerahmt, frei verkäuflich und 
können sofort mitgenommen 
werden. 
Geöffnet ist die Bilderschau am 
Sonnabend und Sonntag jeweils 
von 11 bis 18 Uhr. Zur Begrü-
ßung sind sowohl Reinhard Spie-
gel als auch Katrin Rohde vor 
Ort.

„Klänge des Nordens“  
im Kaminsaal

Von der Sopran- bis zur Subbassflöte sind alle Größen der Block-
flötenfamilie vertreten - wer den vollen Klang dieser Instrumente 
genießen möchte, sollte den Auftritt des Probsteierhagener Blockflö-
tenensembles am 27. Oktober im Herrenhaus „Schloss Hagen“ nicht 
verpassen.    Foto: hfr

Probsteierhagen (t). Das Prob-
steier Blockflötenensemble mu-
siziert am kommenden Sonntag, 
27. Oktober im Kaminsaal des 
alten Herrenhauses „Schloss Ha-
gen“. 
Um 15 Uhr stimmen die Flötis-
ten ihr skandinavisch inspiriertes 
Programm „Nordisch! Klänge 
des Nordens“ an. 
Die ausgewählten mehrstimmig 
gesetzten Lieder und Melodien 
vermitteln Musikkultur aus fünf 
skandinavischen Ländern. So 
klingt es fröhlich, wenn Per Spel-
mann von seiner Kuh erzählt, 
oder nachdenklich, wenn es um 

Livemusik im Dorf-Treff

Foto:  Konzert Dersau Zound Buster (Bitte das 
Bildmotiv ausschneiden)

Dersau (t). Livemusik gibt 
es im Dersauer Dorftreff, 
Redderberg 1 wieder am 
Sonnabend, 26. Oktober 
um 20 Uhr - Einlass ist um 

19 Uhr. Zu Gast sind acht 
Musiker aus Kiel, die in 
speziellen Arrangements 
Rock, Blues und Soul ver-
einen. 

Freundschaft geht, und traurig, 
wenn ein Mädchen um seinen 
Liebsten bangt.
Zum Einsatz kommen Holzblas-
instrumente, die von der kleinen 
Sopran- bis zur riesigen Subbass-
flöte reichen und bei aller Klang-
fülle auch einen beeindrucken-
den Anblick versprechen. 
Zusammen mit dem Förderverein 
Schloss Hagen laden die Musiker 
im Anschluss zu Kaffee und Ku-
chen in den Räumen des histori-
schen Gebäudes ein. 
Der Eintritt ist frei - Spenden 
zugunsten des Fördervereins 
Schloss Hagen willkommen.

Silent Bookclub Lütjenburg:

Gemeinsam lesen in der 
Stadtbücherei

Lütjenburg (t). In Lütjenburg 
gibt es ein neues, kostenloses 
Angebot für Leseratten und sol-
che, die es werden wollen: Am 
Dienstag, 29. Oktober, um 19 
Uhr fällt in der Stadtbücherei 
Lütjenburg, Plöner Straße 2, der 
Startschuss für den „Silent Book-
club Lütjenburg“. In Kooperation 
mit der VHS Lütjenburg möchte 
die Stadtbücherei hiermit einen 
Raum für alle schaffen, die gern 
lesen und sich auch über das 
Gelesene austauschen möchten. 
Das Konzept für den Buchclub 
ist einfach: Alle bringen zu dem 
Treffen das Buch mit, das sie ge-
rade lesen. In Stille wird dann 
circa eine Stunde gemeinsam 

gelesen – im eigenen Buch. An-
schließend bekommen alle Teil-
nehmenden die Gelegenheit, et-
was über das mitgebrachte Buch 
zu erzählen. Dabei ist es voll-
kommen unwichtig, um was für 
ein Buch es sich handelt. Es zählt 
nur der Spaß am Lesen.
Es ist geplant, den „Silent Book-
club Lütjenburg“ immer am letz-
ten Dienstag des Monats fortzu-
führen. Gern können sich die 
Teilnehmer*innen einen kleinen 
Snack und ein Getränk mitbrin-
gen. Anmeldungen werden gern 
in der Stadtbücherei unter Te-
lefon 04381-4676 entgegenge-
nommen oder man kommt ein-
fach spontan vorbei!  
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

nur

69,90

Grenzenlos Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen bei unserer Nikolaus-Son-
derfahrt zum Superpreis: Zunächst werden unsere Gäste auf einem stilvollen Landgut mit 
einem großen Holsteiner Enten-Buff et „satt“ mit allen klassischen 
Beilagen und stets frisch aus dem Rohr rundum verwöhnt. An-
schließend führt der Kurs an die Förde  zu den malerischen „Weih-
nachtsmärkten des Nordens“ in die Rumstadt Flensburg, wo einer 
der größten und längsten Weihnachtsmärkte mit den typischen 
Aromen der deutsch-dänischen Advents-Zeit unsere Leser:innen 
begeistern wird. Busfahrt ab Plön und Preetz.

 Reisetermin:  06.12.2024 (Nikolaus)

Nikolaus auf Tour:  Gr. Enten-Buffet „satt“ 
& Weihnachtsmarkt des Nordens Flensburg

Weihnachts-Shopping Berlin „de Luxe“ 
mit RIU-Luxus-Hotel in Best-Lage & Opern-Genuss „La Boheme“ in der Deutschen Oper

Shopping & Kultur zum Superpreis im Advent in Berlin: Unsere Gäste genießen 2 Tage das grenzenlose Weihnachts-Shopping-Vergnügen in der Weltstadt an der Spree und am 
Abend lockt die weltbekannte „Deutsche Oper“ mit Puccinis Opern-Klassiker „La Boheme“ in der Inszenierung von Götz Friedrich mit prominenten Solisten, Chor und dem großen 
Staats-Orchester (Eintrittskarten in allen Preiskategorien gegen Aufpreis buchbar ab 49,00€). Außerdem haben unsere Leser:innen zum Termin „unter der Woche“ viel Freizeit 

zum grenzenlosen Weihnachts-Shopping ohne großes Gedränge und Sie erleben zudem eines der besten Hotels der Stadt mit dem 
exclusiven RIU-Luxus-Hotel in absoluter Top-Lage in direkter Nähe 
zum Ku’Damm & KaDeWe im Herzen der Stadt und in direkter Nähe 
der zauberhaften Weihnachts-Märkte!
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Plön 
und Preetz  1 x Übern. im RIU-Hotel Berlin mit sehr reichhal-
tigem warm/kalten Frühstück vom großen Schlemmer-Buff et 
 Viel Freizeit zum Weihnachts-Shopping an beiden Tagen / 
Rückreise erst um 15 Uhr ab Berlin am 2. Tag  Große Stadtrund-
fahrt Berlin mit fachkundiger Reiseleitung mit „Herz & Schnauze“ 

 Reisetermin:  11. - 12.12.2024   

Neujahrs-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
mit den weltberühmten „12 Cellisten der Berliner Philharmoniker“

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere 
Leser:innen zum fröhlichen Neujahrs-Konzert im großen 
Saal der Elbphilharmonie in Hamburg mit den weltbe-
rühmten „12 Cellisten der Berliner Philharmoniker“, 

die mit ihrem gekonnten Mix des unterhaltsamen Mu-
sik-Programmes mit Humor, Tiefe und Leichtigkeit ihr 

Publikum weltweit begeistern. Als musikalischer Botschafter 
Berlins begleiten die Top-Musiker den deutschen Bundesprä-

sidenten auf Staatsbesuchen und in mondänen Konzerthallen zwischen 
japanischem Kaiserpalast und Carnegie Hall sorgen sie überall für Begeis-
terung mit ihrem einmaligen Repertoire aus Klassik, Jazz und Tango. Höherwertige Karten in allen Katego-
rien buchbar. Busfahrt ab/bis Plön und Preetz.   Reisetermin:  03.01.2025

Dänemärks schönster Schloss-Weihnachtsmarkt Schloss Gavnö
Großer Erlebnistag mit Bus & Schiff  über die Vogelfl uglinie inklusive 
Eintritt zum „royalen“ Skandinavien-Weihnachtsmarkt – Dänemarks 
schönster und größter Weihnachtsmarkt fi ndet bereits zum 15. Mal 
am „royalen Ambiente“ des besonders stilvollen Weihnachts-Schlosses 
Gavnö auf der Insel Seeland statt, wo mehr als 150 Buden und Stände 
skandinavische Traditionen lebendig werden lassen und wo köstliche 
Aromen des Nordens mit Glühweinduft von „Glögg“ und Pfeff erkuchen 
sowie skandinavische Weihnachts-Spezialitäten mit kulinarischem 
Gaumenkitzel den Besuchern off eriert werden. Das traumhafte Ro-
kokoschloss bei Naestved auf der Insel Seeland liegt auf einer kleinen 
Insel und gilt als eines der schönsten privaten Schlösser Dänemarks.

 Leistungen:  Fahrt im 4-Sterne-Reisebus ab Plön  Fährpassagen mit den Großfähren der Scandlines von Puttgarden nach Rödby und 
zurück  Eintritt Weihnachtsmarkt mit Freizeit  Dänische Straßensteuern         Neuer Reisetermin:  10.11.2024 (Sonntag)

Superpreis

nur 69,95

Weihnachten auf Schloss Glücksburg & Flensburg mit Fischer-Schmaus
Anreise mit Mittagessen in Flensburg im histor. Speicher-Restaurant im Herzen der Altstadt mit 2-Gang-Menü, dann 2 Std. Freizeit für die skandinavisch geprägten Weihnachtsmärk-
te des Nordens, anschl. Weiterreise zum Schloss Glücksburg im Lichterglanz zum märchenhaften Weihnachtsmarkt auf dem Wasser-Schloss (inkl. Eintritt!) in histor. Gemäuern auf 
vielen Etagen und im Innenhof prachtvoll illuminiert - ein fürstlicher Weihnachts-Traum! Busfahrt ab Plön und Preetz. Reisetermin:  15.12.2024 (3. Advent/Sonntag)

nur:

59,90
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Mit nordish.news bei der

nächsten Leser-Reise sparen!
nächsten Leser-Reise sparen!

Und überall informiert sein!
Und überall informiert sein!

15,- EUR

  JETZT
                     

       GUTSCHEIN

                           SICHERN!

  JETZT  JETZT
                                          

Erhalten Sie jetzt einen
15,- € - Leserreisen-Gutschein
bei Abschluss eines Jahres-Abos bei

ANMELDUNG

nordish.news

Der Gutschein wird Ihnen nach erfolgreicher Registrierung 
und Abschluss des Jahresabos (Gebühr 50,- €) per Post zu-
geschickt. Diesen können Sie dann bei Ihrer nächsten Leser-
reise-Buchung ab einem Mindestwert von 150,- € einlösen.

DEIN NACHRICHTENPORTAL

Gilt für den Abschluss eines
Jahresabos im Aktionszeitraum
vom 01.10. bis 31.10.2024.
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Advents-Kreuzfahrt zum 
Gutsweihnachtsmarkt

Reporter-Leser-Reisen:

Plön (t). „Leinen los!“ zur einma-
ligen Dänemark-Advents-Ostsee-
Kreuzfahrt am Sonnabend, 7. 
Dezember, mit dem größten und 
modernsten Hybrid-Fährschiff 
der Welt: Mit „Scandlines“ geht 
es Kurs Dänemark. Die Busfahrt 
im Vier-Sterne-Bus startet direkt 
ab Plön und Eutin. 
Die Gäste dürfen sich auf eine 

neue Dimension des Reisens 
mit einem der energieeffizi-
entesten Fährschiffe weltweit 
auf der „Hansaroute“ von 
Rostock nach Gedser freuen. 
Man kann sich auf der Anreise an 
Bord des Jumbofährschiffes rund-
um mit skandinavischen Spezia-
litäten vom großen Schlemmer-
buffet verwöhnen lassen und 
während des Buffets das große 
„All-inclusive-Getränkepaket“ 
ohne Mehrkosten mit unbe-

grenztem Genuss von Weißwein, 
Rotwein, Bieren und Softdrinks 
sowie „zum Dessert“ kostenlo-
se Kaffeespezialitäten genießen. 
Nach der Ausschiffung in Ge-
dser führt der Entdecker-Törn 

mit dem Reporter-Bus sodann 
zum Besuch des traumhaften 
Gutsweihnachtsmarktes auf dem 
ehemaligen königlichen Landgut 
Engestofte direkt am Maribo-See 
inklusive Eintritt. 
Die Leser können sich von skan-
dinavischen Weihnachtstraditio-
nen, lukullischen Genüssen und 
dem berühmten „Glögg“ sowie 

Livemusik und traditioneller 
„Hygge“ begeistern lassen.
Die Rückfahrt erfolgt mit den 
Scandlines-Großfähren über die 
Vogelfluglinie von Rödby nach 
Puttgarden und mit dem Rei-
sebus in die Heimatorte. Eine 
traumhafte Ostsee-Rundreise 
mit zwei spannenden Fährpassa-
gen auf interessanter Route zum 
Superpreis von nur 79,90 Euro 
inklusive Eintritt zum dänischen 
Weihnachtsmarkt.

Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin unter Te-
lefon 04521-701130 oder im 
Internet auf leserreisen.der-re-
porter.info möglich.  

Das malerische Landgut „Engestofte“ präsentiert einen der schöns-
ten Weihnachtsmärkte Dänemarks in Traumlage am See auf der Insel 
Lolland.

Mit dem größten Hybrid-Fährschiff der Welt starten unsere Leser 
zur großen Dänemark-Kreuzfahrt ab Rostock auf der „Hansa-Route“
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Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  

16.455,– AH Kania
Tourneo Custom Kombi 2.2 TDCi 300 L2 Tita-
nium, EZ 07/13, 114 kW, 169 tkm, midnight sky-
grau met., AHK abnehmb., Frontscheibe beheizb., 
Klimaaut., SHZ, Soundsystem 

18.980,– OHLA-Automobile GmbH
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfi lter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelfl ügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht,  

20.999,– AH Kania
S-Max ST Line, ET 07/19, 121 kW, 60.900 km, 
met magnetic, adaptive LED-Scheinwerfer, Frei-
sprecheinrichtung Bluetooth, PDC v. + h., ABS, 
ESP, ASR, Rückfahrkamera, el. Heckklappe, 
Alufelgen Ganzjahresreifen, Sitzhzg. v., Naviga-
tionssystem Touchscreen, 3. Sitzreihe EasyFlod-
Falt System, KeyFree System, el. FH rundum, el. 
Servo, Multifunktionslederlenkrad heizbar,  

26.145,– AH Kania

Jeep
Cherokee Longitude 2.2, EZ 08/20, 143 kW, 87 
tkm, billet silver met. clear coat, Navi, AHK ab-
nehmbar, 2-Zonen-Klimaauto., beheizbare Front-
scheibe, Soundsys., ambiente Licht, SHA, Totwin-
kelass., ZV, BT, MFL, el. Sitzeinstellung, LMF                        

21.980,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             

25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Citan 111 CDI Tourer Edition, 05/20, 85kW, 
82.685km, brillantsilber met., Klimaauto., SHZ, 
Navi, Freisprechanl., BT, PDC h., Rückfahrkame-
ra, NSW, Tempomat, LMF, Regensensor  

17.980,– OHLA-Automobile GmbH

Karl Active 1.0, EZ 09/17, 55 kW, 14.184 km, lava 
rot, beheizb. Lederlenkr., Geschwindigkeitsregl., 
el. FH, Klima, LM-Räder, NSW, PDC vo. + hi., 
SHZ   9.950,– AH Estorff 
Crossland X 1.2 Innovation, EZ 05/18, 81 kW, 
128.803 km, graphitgrau, Regensensor, Klimaau-

Q3 35 2.0 TDI Automatik, EZ 10/20, 110 kW, 
54.700 km, mythosschwarz met., AHK schwenkb., 
Klima, Navi, SHZ, Spurhalteass., Tempomat, virtu-
al Cockpit   29.980,– OHLA-Automobile GmbH

320i, EZ 07/14, 135 kW, 80.500 km, glaciersilber 
met., Bluetooth, Head-up Display, Klimaaut. 2-Zo-
nen, Navi, SHZ   

17.480,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoff norm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania
Ka+ Cool & Sound, EZ 12/19, 63 kW, 56.400 km, 
oxfordweiss, Audiosystem Ford Sync, Freisprech-
einrichtung Bluetooth, Nebelscheinwerfer, ABS, 
ESP, ZV m. FB, Berganfahrassistent, Bordcoum-
puter, Klima, Alufelgen, Sitzhzg. v., el. FH rundum, 
el. Servo.,  10.716,– AH Kania

to., Lenkradhzg., Navi 900 IntelliLink, Tempomat, 
Shz., HSA, LED-Tagfahrlicht, NSW, Bordcom-
puter, Fernbedienung Infotainment, PDC v. + h., 
Frontkamera, Verkehrsschilderk., LED-Rückleuch-
ten         10.450,– AH Estorff 
Adam 1.4 Open Air, EZ 12/16, 64 kW, 31.246 km, 
ardenblau, LMF, el. Faltverdeck, beheizb. Leder-
lenkrad, SHZ; Klimaauto., Tmpomat, Radio 4.0 
Intellilink, PDC hinten, LED-Tagfahrlicht, Regen-
sensor             12.950,– AH Estorff 
Crossland 1.5D Elegance, EZ01/22, 81 kW, 
56.478 km, tiefquarzgrau, Multi Media Navi Pro, 
Shz. v., beheizb. Ledersportlenkrad, Klimaanl., 
Tempomat, Verkehrsschilderk., LED-Tagfahrlicht, 
PDC v. + h., Freisprechanl., Fernlichtass., Solar 
Refl ect-Windschutzscheibe, Berg-Anfahr-Ass., 
Außenspiegel el. verstellbar  
MwSt. ausweisbar!         16.450,– AH Estorff 
Mokka X 4x4 1.6D, EZ 11/18, 100 kW, 60.789 
km, onyx schwarz, AGR-Fahrersitz, Alarmanl.,  
beheizb. Ledersportlenkr. m. Multifunktion, Klima-
aut., LED-Tagfahrlicht, NSW, PDC vo. + hi., Radio 
4.0 IntelliLink, SHZ, Tempomat   
MwSt. ausweisbar   16.450,– AH Estorff 
Crossland Elegance 1.2, EZ 07/21, 96kW, 
25.549km, mondsteingrau met., Rückfahrkamera, 
AGR-Fahrersitz, Klimaauto., beheizb. Frontschei-
be, 16“ LM-Räder, beheib. Lederlenkrad, Shz., 
Multimedia Navi Pro, NSW, LED-Tagfahrlicht, 
Head-Up Display, Toter-Winkel-Warner, Verkehrs-
schilderk., Regensen.  17.250,– AH Estorff 
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 28.173 
km, 100 kW, chilirot, beheizb. Ledersportlenk, 
Frontkollisions- & Müdigkeitsw., Geschwindig-
keitsregl., LED Rückl. & Matrix Schweinw. &, LM-
Felgen, Klimaaut., Massagesitz Fahrer, Sitzhzg., 
Multimedia Navi Pro m. DAB+, NSW, Parkpilot hi., 
Verkehrsschilderk.   
MwSt. ausweisbar  17.950,– AH Estorff 
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 06/21, 
24.427 km, 100 kW, tiefquarz grau, aut. Ab-
blendl. m. Tunnelerk., beheizb. Ledersportle-
nkr., Geschwindigkeitsregl., Frontkollisions- & 
Müdigkeitsw., Klimaaut., LED-Tagfahrl. & Ma-
trix Schweinw., Multimedia Navi Pro, Parkpi-
lot hi., Regensensor, Sitzhzg., Spurhalteass.  
MwSt. ausweisbar   18.450,– AH Estorff 
Corsa-E F Ultimate Automatik, EZ 05/21, 19.716 
km, 100 kW, diamantschwarz, LMF; Matrix-LED 
Scheinwerfer, Massagesitz, SHZ, beheizbares 
Ledersportlenkrad, MFL, Klimaauto., Multimedia 
Navi Pro, Tempomat, PDC hinten   
MwSt. ausweisbar!          18.950,– AH Estorff 
Mokka-E Ultimate, EZ 03/21, 22.397 km, 100 kW, 
matschagrün, Rückfahrkamera, Klimaauto., Multi 
Media Navi Pro, shz., beheiz. Ledersportlenkrad, 
LED-Tagfahrlicht, NSW, Toter-Winkel-Warner, Ver-
kehrsschilderk., Tempomat, Wireless Phone Char-
ging, LM-Räder  
MwSt. ausweisbar!  20.450,– AH Estorff 
Crossland 1.2 Turbo Ultimate AT, EZ10/23, 
96 kW, 2.394 km, diamantschwarz, Alcantara-
Ausstattung, Rückfahrkamera, PDC v. + h., Shz., 
beheizb. Frontscheibe, beheizb. Lederlenkrad, 
Klimaauto., Navi, Tempomat, LED-NSW, LMF, Au-
ßenspiegel el. anklappbar MwSt. ausweisbar!  

24.450,– AH Estorff 
Grandland GS 1.2 Turbo AT8, EZ 01/23, 12.188 
km, 96 kW, rubinrot, 18“ LMF mit Allwetterreifen, 

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

beheizb. Frontscheibe, beheizb. Ledersportlenk-
rad, Shz., LED-Scheinwerfer, PDC v. & h., Rück-
fahrkamera, Tempomat, el. Heckklappe, AHK 
abnehmb., Vordersitze el. verstellbar, Klimaauto., 
Keyless Go, DAB Radio + Navi + BT + FSE, Mittel-
armlehne           
MwSt. ausweisbar!        27.950,– AH Estorff 

Kadjar XMOD Energy 1.5 dCi 110, EZ 05/16, 81 
kW, 86.866 km, cappuccionobrown, Klimaauto., 
MFL, SHZ, Navi, Start/Stop-Automatik, BT, Frei-
sprechanl., PDC v. + h., beheizb. Frontscheibe, 
SHA, NSW, Tempomat, Regensensor, AHK fest, 
LMF              12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor

12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona FR 1.6 TDI, EZ 06/18, 62.765 km, 85 kW, 
mitternachtsschwarz, Audio-Navigationssystem 
mit Touchscreen-Display, Full Link, induktives 
Laden für Smartphones, DAB+, CD-Player, Tot-
winkelwarner, SHA, autom. Fahrlicht, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, Shz. v., AUX-IN  + 2x USB-
Anschluss                      14.690,– AH Estorff 
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/21, 70 kW, 57.406 km, 
mitternachtsschwarz, Bluetooth, Klimaaut., Navi, 
Notbremsass., SHZ   

14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI OPF, EZ 06/21, 70 kW, 
59.300 km, candy weiss, Bluetooth, Klimaaut., 
Navi, SHZ, volldigi. Kombiinstrument   

15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ibiza FR 1.0 TSI OPF, EZ 07/21, 81 kW, 28.900 
km, magnetic tech, 6-Gang, ACC, Apple Carplay, 
Klimaaut., LM 18“, Navi, RFK, SHZ, Sportpaket, 
volldigi. Kombiinstrument   

15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI Automatik, EZ 05/21, 81 kW, 
69.565 km, mitternachtsschwarz, Bluetooth, Kli-
maaut., Multifunktionslenkr., Notbremsass., SHZ   

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                              

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kamiq Monte Carlo 1.0 TSI, EZ01/21, 81 kW, 
73.000 km, corridarot, Klimaauto., MFL, Lederlen-
krad, Apple CarPlay, Start/Stop-Automatik, LED-

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT

VERKAUFT
VERKAUFT



23

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate 
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung 

Service für Wohnmobile

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kaufe gebrauchte 

Japaner, Toyota, Hyundai, Seat, 
VW, Kia, Opel, Renault, Ford 

Tel. 0151-20 29 77 32

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Winterreifen 215/55 R16H, Stahlfel-
ge, 3 Jahre alt, Profiltiefe 0,8 mm,
Preis 140,- €. Tel. 04522-7790658

Alu-Felgen BMW X1 mit W-Reifen,
Motorrad-Jacke Triumph Gr. 52,
ESPRIT Daunenjacke Damen Gr.
40. Tel. 0151-58808109

Alpine V6 GTA Kat., Bj. 6/90, TÜV 8/
26, neu lackiert, matt weiß,
100.000 tkm, Koni Spax Fahrwerk,
Fleischmann Frontspoiller, Edel-
stahl Auspuff, Dachhimmel u. Tür-
verkl. neu bezogen. 17.900,- €
VHS. Tel.0152-38291425
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Scheinwerfer, PDC v. +h., Tempomat, SHA, AHK 
schwenkbar, LMF, SHZ   
 19.980,– OHLA-Automobile GmbH

Suzuki
Celerio, EZ 03/18, 50 kW, 22.800 km, met rot, Au-
diosystem CD, Freisprecheinrichtung Bluetooth, 
USB-Anschluß, ABS, ESP, Multifunktionsanzeige, 
Klima, Rücksitze geteilt klappbar, el. FH v., ZV, el. 
Servo, Schadstoffnorm Euro6,  8.623,– AH Kania

T-Cross Life 1.0 TSI, EZ 07/21, 70 kW, 60 tkm, 
pure white, 5-Gang, Andoid Auto, Apple Carplay, 
Einparkhilfe vo. + hi. selbstlenk., Klima, SHZ, Tem-
pomat   16.980,– OHLA-Automobile GmbH
T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  
 26.458,– OHLA-Automobile GmbH

Kreis Plön (t). Im Straßenverkehr 
ist gute Sichtbarkeit ein entschei-
dender Sicherheitsfaktor. Das gilt 
vor allem im Spätherbst und im 
Winter, wenn die Dämmerung 
morgens und abends in die ver-
kehrsreiche Zeit fällt. Zudem ver-
schlechtern Regen, Schneetreiben 
oder Nebel die Sicht häufiger als 
im Sommer. Betroffen sind alle 
Verkehrsteilnehmer, Fußgänger 
und Radfahrer genauso wie Kraft-
fahrer, wie die Gesellschaft für 
Technische Überwachung betont.
Fußgänger sollten – egal ob sie 
gerade auf dem Weg in die Schu-
le sind oder eine Jogging-Runde 
drehen – in der dunkleren Jahres-
zeit auf bunte und kontrastreiche 
Bekleidung achten. Am wichtigs-
ten sind jedoch Reflektoren an 
Jacken, Mützen und Taschen oder 
aus reflektierendem Material ge-
fertigte Westen. Das ist besonders 
wichtig für Kinder. Denn sie sind 
durch ihre kleinere Silhouette im 
Verkehr weniger gut wahrzuneh-
men. Ähnliche Empfehlungen 
wie für Fußgänger gelten auch 
für Radfahrer: Reflektierende Ele-
mente an Kleidung und Fahrrad-
helm unterstützen die Sichtbarkeit 
bei trübem Licht und schlechtem 
Wetter. Entscheidend ist zudem 
die Lichtanlage des Fahrrads. Sie 
besteht aus Frontscheinwerfer und 
Rücklicht, dazu Reflektoren vorn 
und hinten (im Bereich der Lich-
ter und an den Pedalen) sowie 
seitlich (an den Speichen oder 
als Reflexstreifen auf dem Gum-

mi). Erst diese Ausstattung gemäß 
Straßenverkehrs-Zulassungs-Ord-
nung (StVZO) macht das Fahrrad 
verkehrssicher. Wer sein Rad im 
Herbst fit macht für den Winter-
einsatz, sollte daher sämtliche Ele-
mente kontrollieren und das Licht 
korrekt einstellen. Die Auswahl 
der zugelassenen Lichtanlagen für 
Fahrräder hat in den vergangenen 
Jahren deutlich zugenommen. 
Mittlerweile gibt es dank LED-
Technik auch Fahrradscheinwerfer 
mit Stand-, Tagfahr- und Fernlicht 
sowie Rücklichter mit Bremslicht-
funktion. Auch Blinker sind seit 
Kurzem erlaubt und können die 
Sicherheit beim Abbiegen erhö-
hen.
Eine Pflicht zum Fahren mit Licht 
am Tag besteht in der Bundesre-
publik für Autos nicht, es wird le-
diglich empfohlen. Dass die Maß-

Sehen und gesehen werden

nahme grundsätzlich sinnvoll ist, 
hat die Bundesanstalt für Straßen-
wesen (BASt) bereits 2005 in einer 
Studie betont. Die Behörde geht 

davon aus, dass sich das Unfallri-
siko dadurch verringert. Nicht um-
sonst sind seit 2011 alle Neuwa-
gen mit Tagfahrlicht ausgestattet. 

Für Motorradfahrer gilt hinge-
gen schon seit über 35 Jahren 
die Lichtpflicht. Grundsätzlich 
zu empfehlen sind zusätzlich 
ungeachtet der Jahreszeit hel-
le Schutzkleidung oder das 
Tragen einer Warnweste auf 
dem motorisierten Zweirad. 
Zunehmend setzen die Her-
steller aber mittlerweile auch 
auf (helleres) Tagfahrlicht an 
Stelle des herkömmlichen Ab-
blendlichts. Die Gesellschaft 
für Technische Überwachung 
erinnert außerdem daran, dass 
im Ausland abweichende Re-

geln gelten können. In vielen 
Ländern Europas müssen Autos 

am Tag mit eingeschaltetem Licht 
fahren. Bei Missachtung droht ein 
Bußgeld. In manchen Staaten, 
etwa in Italien, hingegen ist das 

Licht am Tag ausdrücklich nur auf 
Autobahnen und außerorts vorge-
schrieben. 

Fußgänger sind in der dunklen Jahreszeit besonders gefährdet.  Foto: DVR

Für Fahrradfahrer empfiehlt sich in der dunklen Jahreszeit ein auffäl-
lig gefärbter Helm und eine Reflexweste.  Foto: Pressedienst Fahrrad
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Du bist einzigartig!
SICHER DIR DEN JOB.

VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau
• Kalübbe
• Lehmkuhlen
• Schellhorn

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

„Sportskanone“ wurde 100 Jahre alt
Helma Wiemann war zwischen 1949 und 1956 mehrfach Leichtathletik-Meisterin

Plön/Malente (vg). „Helma 
Kreutzer deutsche Spitzen-
klasse“ titelte die Presse 1952 
nach der Leichtathletik-Lan-
desmeisterschaft in Kiel. Heu-
te ist Helma Wiemann, wie 
sie seit ihrer Heirat heißt, zu-
mindest geistig immer noch 
„fit wie ein Turnschuh“ – am 
gestrigen Dienstag feierte sie 
ihren 100. Geburtstag im 
Kreise von Familie, Freunden 
und ehemaligen Nachbarn 
im Vitanas Senioren-Centrum 
am Parnaßturm in Plön.
Trotz des einen oder anderen 
Wehwehchens gibt es fast 
nichts, womit Helma Wie-
mann hadern könnte. „Ich 
hatte ein gutes, glückliches 
Leben“, erzählt die Senio-
rin. „Nur die Kriegsjahre, die 
waren schlimm. Alles ande-
re war wirklich schön.“ Fünf 
Kinder, fünf Enkel, drei Uren-
kel, viel Arbeit und jede Men-
ge sportliche Erfolge – sie sei in 
ihren Leben reich beschenkt 
worden, und auch im Plöner 
Pflegeheim, das seit gut dreiein-
halb Jahren ihr Zuhause ist, wer-
de sie sehr gut versorgt.
Nein, ein Rezept, wie man die-

ses hohe Alter erreicht, habe sie 
nicht, sagt Helma Wiemann. 
Und dennoch war der Sport für 
sie nach dem Krieg ein Lebens-
elixier, mit dem sie auch die 
Hungerjahre überstand. 1946 
war sie an der Wiedergründung 

des TSV Malente beteiligt, ab 
1949 errang sie Titel um Titel in 
der Leichtathletik. Bis 1956 wur-
de sie achtmal Landesmeisterin, 
dreimal Norddeutsche Meisterin 
und erreichte bei den Deutschen 
Meisterschaften 1950 in Stuttgart 

über 100 Meter in 12,7 Sekun-
den den zweiten Platz. Der 
Sprint und der Weitsprung wa-
ren ihre Steckenpferde, auch 
wenn sie daheim in Malente 
nicht wirklich viel trainieren 
konnte. „Einen richtigen Trai-
ner hatte ich auch nicht. Ein 
Schulfreund, der zwei Klassen 
höher war, hatte das übernom-
men“, erinnert sie sich.
Trotzdem hat sie es in die 
Nationalmannschaft und ins 
Olympia-Kernteam geschafft. 
In den Bestenlisten des Lan-
des wird Helma Wiemann 
mit 5,71 Metern im Weit-
sprung und 12,2 Sekunden im 
100-Meter-Lauf geführt. „Ich 
kannte damals alle Bahn- und 
Weitsprungstätten und bin oft 
im Kieler Holstein-Stadion 
und im Berliner Olympia-
stadion gestartet“, berichtet 
die 100-Jährige. Es ging auch 
nach Flensburg, Hamburg, 

Dortmund, Düsseldorf, Stuttgart, 
München oder zum Olympia-
stützpunkt in Braunschweig. 
Wer weiß, vielleicht hätte auch 
Olympia in Melbourne gelockt, 
doch 1956 war sie mit ihren 
Zwillingen Sabine und Karin 
schwanger und gab den Leis-
tungssport auf.
Drei Kinder folgten. Für sie hat 
Helma Wiemann auch ihren 
Beruf aufgegeben. Sie war beim 
Ordnungsamt der Gemeinde 
Malente beschäftigt und hat un-
ter anderem als Protokollfüh-
rerin die Ausschusssitzungen 
dokumentiert. Später half sie ih-
rem Mann beim Aufbau der Pa-
norama-Bar am Dieksee, wo sie 
zwischenzeitlich auch mit in der 
Küche stand. „Ich habe dann im 
Büro meines Mannes gearbeitet, 
der ein Baugeschäft hatte. Auch 
noch, als mein Sohn das Unter-
nehmen übernahm.“
2010 starb ihr Ehemann. „Ich 
hatte ihn zwei Jahre lang ge-
pflegt. Das Haus in Malente 
wurde für mich allein zu groß, 
ich verkaufte es und zog nach 
Eutin, wo meine drei Mädchen 
wohnen“, erzählt Helma Wie-
mann. Nach einem Sturz wurde 
schließlich betreutes Wohnen 
erforderlich. Immer dabei hat sie 
aber ihr Album mit den Zeitungs-
ausschnitten und tollen Sportfo-
tos von damals, als vor bis zu 
90.000 Zuschauern die Beine in 
die Hand nahm und die Presse 
zum Beispiel schrieb: „Malentes 
Kanone: Fräulein Kreutzer holte 
sich in Lübeck den Meistertitel 
im 100-Meter-Lauf und Weit-
sprung.“

Auch mit 100 Jahren blättert Helma Wiemann, eine der erfolgreichs-
ten Leichtathletinnen des TSV Malente, gerne im Album mit ihren Sport- 
erinnerungen.  Foto: Graap
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Wir suchen eine Bürokraft m/w/d 
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

KOMM IN
UNSER TEAM
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir Verstärkung

Kaufmännischer Assistent/ 
Sachbearbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Was Dich bei uns erwartet?
• Familienunternehmen
• Übertarifliche Bezahlung
• Unterstützung bei der Altersvorsorge
• Zusatzversicherungen

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt per E-Mail an:
marlies.reinhardt@reinhardt-tec.de

oder schriftlich an:
Reinhardt GmbH, z.H. Frau Reinhardt,
Albert-Einstein-Str. 20, 23701 Eutin

CURTIUS Klinik
Psychosomatische Medizin

Die Curtius Klinik ist eine Fachklinik für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie mit insgesamt 180 Betten in der 
akutmedizinischen Versorgung und in der Rehabilitation. Wir 
arbeiten schwerpunktmäßig nach einem tiefenpsychologisch 
fundierten, multimodalen Konzept. Wir integrieren andere The-
rapieformen wie verhaltenstherapeutische, systemische, kör-
perbezogene sowie erlebnisorientierte Elemente wie Tanz- und 
Bewegungstherapie, Musiktherapie oder Ergo- und Gestal-
tungstherapie. Psychoedukation, Entspannungsverfahren und 
Physiotherapie vervollständigen unser Angebot nachhaltig.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin in  
Bad Malente-Gremsmühlen (Holsteinische Schweiz) eine/n

Hausmeister (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mind. 25 Std./Woche)

Ihre Aufgabe:
• Durchführung von Reparatur-, Umbau-, Wartungsaufgaben
• Installationstätigkeiten 
• Überwachung der technischen Geräte
• Winterdienst im Wechsel
• Boten- / Fahrdienste

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen / technischen Beruf 
• Berufserfahrung in den genannten Aufgabenbereichen
•	Schnelle	Auffassungsgabe	in	technischen	Bereichen
• Handwerkliches Geschick
• Flexibilität, Dienstleistungsbereitschaft, selbständige Arbeitsweise  
 sowie Einsatzbereitschaft
• PKW Fahrerlaubnis zwingend erforderlich
• Kenntnisse im Umgang mit dem PC wünschenswert
• Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ist ein gültiger Nachweis der  
 Masernimmunität notwendig

Unser Angebot: 
• Bezahlung nach TVÖD VKA
• 30 Tage Urlaub bei einer 5-Tage Woche
• Jahressonderzahlung im November
• Nach der Probezeit besteht die Möglichkeit der Entgeltumwandlung 
 zur betr. Altersvorsorge (insbesondere auch für Berufsunfähigkeit)
•	Arbeitgeberfinanzierte	 betr.	 Altersvorsorge	 nach	 3	 Jahren	 
 Betriebszugehörigkeit
•	Arbeitgeberfinanzierte	betr.	Krankenversicherung	nach	3		 	
 Jahren Betriebszugehörigkeit
• Arbeitgeberzuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen 
• Bei der Dienstplangestaltung nehmen wir Rücksicht auf Ihre Wünsche
• Wunsch nach einer langfristigen Zusammenarbeit

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen und aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen. Bitte senden Sie diese an folgende 
E-Mail Adresse: bewerbungen@curtius-klinik.de
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Suhr, Personalabteilung, un-
ter Tel. 04523/ 407-712 gern zur Verfügung. 

Curtius Klinik GmbH & Co. KG
Neue Kampstraße 2    23714 Bad Malente

www.curtius-klinik.de

WIR SUCHEN
Verstärkung im

VERTRIEBSINNENDIENST
(m/w/d) Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.)
Das bieten wir: Gleitzeit, Urlaubsgeld, betriebliche 
Altersvorsorge, JobRad, flache Hierarchien
Das bringst du mit: gute Englischkenntnisse, gute EDV- 
und MS-Office-Kenntnisse, Erfahrung im Verkauf, Freude 
am Kundenkontakt, Teamgeist
Wer wir sind: ein familiengeführtes Handels-
unternehmen in 5. Generation, spezialisiert auf 
den Import von Dekorationsartikeln aus Fernost
Bewerbungen an: 
buchhaltung@heinr-freese.de

Heinr. Freese GmbH, Lütjenburger Str. 107, 23714 Malente, www.heinr-freese.de

 ein familiengeführtes Handels-
unternehmen in 5. Generation, spezialisiert auf 
den Import von Dekorationsartikeln aus Fernost

Heinr. Freese GmbH, Lütjenburger Str. 107, 23714 Malente, www.heinr-freese.de

Enter

s i n c e  1 8 6 5

Erfahrener Dachdecker sucht Ar-
beit. Tel. 0151-10907012

Biete Hilfe im Garten an in Plön,
Ascheberg, Preetz. Tel. 0162-
3174349

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
Näherinnen gesucht

Wer hat Lust und Zeit mich bei 
meiner Firmengründung mit Nähen 

von Überzügen aus Jersey in 
größeren Mengen von Zuhause aus 

zu unterstützen. 

Maschine und gute Kenntnisse sind 
Voraussetzung. Ich freue mich 
auf Ihren Anruf 0172 450 7771

In Preetz und Plön
 spricht man nordish / www.nordish.news
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Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Nichtraucherin, ruhig, zuverlässig
mit 2 süßen Wellensittichen sucht
gemütliche 2 Zimmer Wohnung mit
Balkon/ Terrasse in Plön oder
Preetz. Tel. 0176-51598965, E-
Mail astrid.adam2020@gmx.de

Suche eine 2 Zimmer-Wohnung in
Plön, ab 1.1.2025, bis 650,- €
Warmmiete, bin Nichtraucher und
habe keine Haustiere, Handy Tel.
01520-2361034

Baugrundstück (500-800 qm) im
Großraum Ascheberg / Plön, ge-
sucht. Bau einenes EFH! Bitte An-
gebote an Tel. 0172-3413427

3 Zimmerwohnung,  95 qm in Plön,
Langenbusch, ab 1.1.25 zvm. Gern
an ein älteres Ehepaar langfristig
zvm, ruhige Lage mit Blick auf Plö-
ner See, Miete 640,- €, NK 190,- €,
Garage 50,- €, Tel. 04522-3746

Immobilien

Plön (los). Wenn Alexej von As-
saulenko heute den Alten Fried-
hof sehen könnte, wo er 1989 be-
erdigt wurde, würde er vielleicht 
zu Pinsel und Farbe greifen, so 
malerisch präsentiert sich die 
parkähnliche Anlage mit ihrem 
Baumbestand. Inzwischen be-
finden sich an der neugestalteten 
Grabstätte des Künstlers Sitzbank 
und Infostele, die Friedhofsbesu-
cher dazu einladen, sich etwas 
Zeit für ihn zu nehmen und et-
was über die Biografie und das 
kulturelle Werk des Plöners zu 
erfahren. Die Vorstandsmitglie-
der der Assaulenko-Kulturstiftung 
haben sich in Kooperation mit 
der Friedhofsverwaltung und mit 
finanzieller Unterstützung der 
Förde Sparkasse für die besonde-
re Ausstattung der Begräbnisstel-
le als Ort der Wissensvermittlung 
eingesetzt, mit der der Maler eine 
besondere Würdigung erfährt.
Als Vorsitzende des Stiftungsrates 
der Alexej von Assaulenko-Kul-
turstiftung enthüllte Kreispräsi-
dentin Hildegard Mersmann die 
Info-Stele. Diese hat es „in sich“: 
So bietet sie neben einem biogra-
fischen Kurztext die Möglichkeit, 
sich mit dem Smartphone via QR 

Code mit der Seite www.muse-
en-nord.de verbinden zu lassen. 
Mehr als 2000 digitalisierte Wer-
ke der Kulturstiftung verbergen 
sich dahinter. Wer in die Malerei 
Aussaulenkos eintauchen möch-

Alexej von Assaulenko (1913 - 1989):

Kunst- und Kulturvermittlung 
am Grab auf dem Alten Friedhof

te, kann die Bank 
vis à vis der Grab-
stelle als gemütli-
ches Sitzplätzchen 
nutzen.
Alexej von As-
saulenko zählt zu 
den bedeutenden 
Künstlern der Re-
gion nach 1945. 
Aufgabe der Stif-
tung ist es, sich um 
seinen Nachlass zu 
kümmern und die 
Gemälde in der Öf-
fentlichkeit zu prä-
sentieren, so wie 
jüngst die Ausstel-
lung „See-Rosen“ 
in den Räumen der 
Förde Sparkasse in 
Plön im September 
2024, die Kuratorin 
Julia Meyer zusam-
mengestellt hatte.
Zuletzt war dort 
im Jahr 2018 unter 

dem Titel „Muse ihres Mannes“ 
eine Ausstellung aus den gesam-
melten Werken Aussaulenkos 
Frau Katharina gewidmet. Katha-

rina von Assaulenko selbst ist war 
die Initiatorin der Assaulenko-
Kulturstiftung, die vor mehr als 
drei Jahrzehnten – im Jahr 1993 
- gegründet wurde.
Ursprünglich lebte die Familie 
Alexejs von Assaulenko in Lubny 
in der Ukraine. Dort lernte der 
Künstler seine Frau kennen. Am 
22. Juni 1941 heiratete das Paar 
– und am selben Tag trat die So-
wjetunion in den Zweiten Welt-
krieg ein. Grund war der Überfall 
deutscher Truppen.

Zwei Jahre später müssen sich die 
deutschen Angreifer vor der vor-
rückenden Roten Armee zurück-
ziehen. Dies habe der Familie 
Assaulenkos den Grund geliefert, 
sich auf die Flucht zu begeben 
und ihre Heimat zu verlassen, 
erläutert Kuratorin Julia Meyer. 
Denn in Lubny zu bleiben, wäre 
für sie lebensgefährlich gewesen: 
Aufgrund ihrer adeligen Herkunft 
sowie Deutschstämmigkeit der 
Vorfahren mussten die Assau-
lenkos mindestens mit schweren 
Repressalien unter den Sowjets 
wenn nicht sogar ihrer Hinrich-
tung durch die russischen Solda-
ten rechnen.
In Plön strandete die Familie am 
6. März 1945. Doch es ist nicht 
ihre erste Flucht aus Lubny gewe-
sen, wo Alexej Mikolajewitsch 
am 25. August 1913 geboren 
wurde – sein Bruder Nikolai war 
zu der Zeit seiner Geburt bereits 
13 Jahre alt.
Der kleine Alexej war erst vier-
jährig, als die „Oktoberrevo-
lution“ 1917 auch über Lubny 
hereinbrach. Die Familie von 
Assaulenko verlor ihren Besitz, 

büßte ihren Adelstitel ein und 
flüchtete. Noch schlimmer: wäh-
rend der folgenden zwei Jahre 
ihrer Emigration wird die Familie 
getrennt. Der keine Alexej geht 
dabei verloren.
Der erst Sechsjährige schließt 
sich Banden an, zu denen sich 
streunende Kinder zusammen-
geschlossen haben. Die verlo-
renen Kinder und Jugendlichen 
müssen versuchen, ihren Hunger 
mit dem, was sie draußen finden 
können, irgendwie zu stillen. 

Selbstbildnis des Künstlers: Es zeigt den 1913 
geborenen Alexej von Assaulenko im Jahr 
1955.  Foto: Alexej Kulturstiftung

Als Vorsitzende des Stiftungsrates der Alexej von Assaulenko-Kultur-
stiftung enthüllte Kreispräsidentin Hildegard Mersmann die Info-
Stele.  Foto: Schneider
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Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

ms MALEREIBETRIEB · auch 
Bodenverlegearbeiten & Trocken-
bau · kompetent und sehr günstig!

Tel. 0172-7702018

Liebe Leser aufgepasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
alte Bilder, Porzellan, Nähmaschi-
nen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Aufgepasst! Priv. Sam. 
kauft alten Trödel,

z.B. Porzel., Kameras, Bücher, 
Kriegssach., Abendgard.,

Zinn, Besteck, Uhren, Kristall,
alles anb.,

Tel. 01520-3094239 Jungbluth

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Jetzt Herbstschnitt
Hecken, Büsche, Beete & (Obst-)
Bäume auch fällen, mit Abfuhr.
Begradigen von Terrassen 
und Pflastern von Wegen 
und Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Terrassen & Wege 
von Unkraut & Flechten.

Garten jetzt winterfest machen,
jetzt Termin reservieren!

Winterdienst 10,- €/m mit Vers. bis 2x tgl.
Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Mo - So von 8 - 18 Uhr 

Dächer aller Art
NEU und Reparaturen
bis zu 30 % auf Alles!

Tel. 01520/4572016
Erreichbar - 24 h / 7 Tage

Renovierungsarb. sehr günstig.
Tel. 0157-73843670

Stabschrecken abzugeben! Art: Ca-
rausius morosus. Alter: 4 Wo. Tel.
04383-361

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw. Tel.
0175-777 44 99

Die Zeiten werden härter! Neuwerti-
ger Boxsack mit Boxhandschuhen
zu verkaufen, 85,- €. Tel. 0170-
9012451

Einsamer Mann, 57 J., aus Preetz,
sucht einsame Frau für Freund-
schaft und mehr. Tel. 0152-
23666980

Aquarium zu verschenken, Juwel
180 l mit Unterschrank und Zube-
hör wegen Platzmangel an Selbst-
abholer. Tel. 04522-4226

Sonderaktion  
Rosenverkauf

7 € / Stück.  
Ab 3 Stück a 5 €.

26. bis 28.10.2024
jeweils 11 bis 17 Uhr.

Vor Ort bei:

Rosen - Garten - Kultur
24256 Stoltenberg | Charlottentalerstr. 7.

Tel. 0170 802 83 73 | rosen-kultur.de

Kleinanzeigen

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.der-reporter.info

Auch für Hilfsarbeiten auf den 
Bauernhöfen und das Hüten von 
Tieren bekommen sie etwas.
Dem kleinen Jungen ist glück-
licherweise nicht entfallen, wie 
sein Geburtsort geheißen hat 
und wie sein vollständiger Name 
lautet. So gelingt es ihm sich 
durchzuschlagen und 1922 nach 
Lubny zurückzukommen. Seine 
Eltern trifft er dort wieder, nicht 
jedoch Nicolai – sein Bruder ist 
im selben Jahr bei Revolutions-
kämpfen gefallen.
Der Jugendliche entdeckt in 
seiner Schulzeit seine künstleri-
schen Ambitionen, wird geför-
dert und schließlich für die Auf-
nahme am Kunstinstitut in Kiew 
vorbereitet. Doch auch einen „si-
cheren Beruf“ wünschten sich die 
Eltern für ihn. So begann Alexej 
von Assaulenko 1931 zusätzlich 
an der Technischen Fachschule 
von Kiew zu studieren, zunächst 
mit Schwerpunkt Maschinen-
bau, später mechanische Holz-
verarbeitung. Es gelang ihm, an 
beiden Ausbildungsstätten 1937 
seinen Abschluss zu machen.
Im selben Jahr begann er ein 
weiteres Studium, diesmal an der 
Akademie der Künste in Sankt 
Petersburg. Alexej studiert dort 
bis Ende Mai 1941, besteht die 
Abschlussprüfungen und begibt 
sich auf eine Reise, um sein Di-
plombild am Zielort Bessarabien 
anzufertigen – möglicherweise, 
weil sein Kunstprofessor Pawel 

Schillingowski von dort stammte, 
heißt es in seinem Lebenslauf. 
Die Reise in Richtung Schwarzes 
Meer unterbricht der Student für 
eine Stippvisite bei seinen Eltern 
in Lubny. Dann brechen die von 
Deutschland ausgelösten Kriegs-
ereignisse herein.
Assaulenko hat mit seinen Eltern 
– auch sie liegen auf dem Alten 
Friedhof in Plön begraben - und 
seiner Frau Katharina 1943 die 
Ukraine verlassen müssen. Das 

Land war zu der Zeit ein Teil der 
Sowjetunion gewesen, die An-
fang der 1990-er Jahre zerfiel. 
Doch diese Entwicklung hat der 
am 22. August 1989 verstorbene 
Künstler nicht mehr miterlebt.
Assaulenko wohnte 1945 im 
Gerberhof (Tischlerei Ploog) am 
Durchfluss der innerstädtischen 
Schwentine, später in der Johan-
nisstraße. Er begann wieder zu 
malen und war unermüdlich mit 
Pinseln und Farben unterwegs. 

Der freischaffende Künstler blieb 
dabei stets realistisch.
Seine Frau unterstützte ihren 
Mann bei seiner beruflichen Tä-
tigkeit für den Rest ihres Lebens. 
Ihren eigenen Beruf übte die 
Bakteriologin nicht mehr aus. 
„Assaulenko malte viel abends 
– sie hat das begleitet“, erläu-
tert Julia Meyer. So zeigten auch 
viele der Landschaftsbilder, von 
denen zahlreiche auch auf den 
Reisen in den Süden entstanden 
sind, die „Muse“ Katharina von 
Assaulenko irgendwo am Rand 
sitzend.
Die Plöner Seenlandschaft und 
ihre Natur inspirierte Assaulen-
ko. „Die Schönheit der Natur 
und zugleich ihr Wesen versuch-
te er in seinen Gemälden einzu-
fangen“, verdeutlicht Julia Meyer. 
Von der Ruhe des Wassers und 
ebenso den wechselnden Spiege-
lungen und Lichtnuancen zu den 
verschiedenen Zeiten des Tages 
tief berührt, ließ der Künstler sich 
gern auf die Naturthemen ein.
Über die Kulturstiftung: Die Ale-
xej von Assaulenko-Kulturstiftung 
wird unter dem Dach der Stifter-
gemeinschaft der Förde Sparkasse 
verwaltet und regelmäßig durch 
die Förde Sparkasse unterstützt. 
Über 2000 Werke des Künstlers 
werden in diesem Nachlass be-
wahrt. Der Öffentlichkeit werden 
die Gemälde unter anderem in 
Ausstellungen zugänglich ge-
macht.

Die Stele am Grab der Assaulenkos leitet via QR Code auf verknüpfe 
Online-Informationen, die mit Hilfe des Smartphones abrufbar sind. 
 Foto: Schneider
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AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Kunstverein Schwimmhalle 
Schloss Plön e.V., Schlossgebiet 1a:

Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Samstag von 14.30 bis 18 Uhr und 
Sonntag von 11.30 bis 18 Uhr.

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

Tourist Info Großer Plöner See, 
Bahnhofstraße 5:

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9 bis 18 Uhr. Samstag von 10 bis 
14 Uhr. 

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Bis 27. Oktober: Schule anno dazu-
mal – Von Schiefertafeln und Griffel-
kasten.
Bis 24. November: Sonderausstellung 
mit Werken der verstorbenen Preet-
zer Künstlerin Jutta Meyer
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V., 
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 
von 15 bis 18 Uhr. 

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

FEIERN/FESTE
WIELEN

Mittwoch, 30. Oktober
19 Uhr Klavierabend mit Seonghyeon 
Leem, Hof Brache

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

Mittwoch, 23. Oktober
10 bis 17 Uhr Textil-Basar, Haus der 
Diakonie, Am Alten Amtsgericht 5

RAISDORF
Sonntag, 27. Oktober

6 bis 16 Uhr Flohmarkt im Ostsee-
park, Mergenthalerstraße 14-18

SCHWARTBUCK
Samstag, 26. Oktober

11 bis 16 Uhr Bücher-Kaufhaus-
Markt der LandFrauen Hessenstein 
e.V., Dörfergemeinschaftshaus

FREIZEIT
BREDENEEK

Montag, 28. Oktober
19.30 Uhr Nachhaltige Lebensmittel-
produktion für die Region, Bredenee-
ker Gespräch, Bürgerschloss

PLÖN
Weltladens in Plön, Markt 25

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten: Montags bis freitags 
von 9-11.30 Uhr sowie nachmittags 
von 15-17 Uhr

Dienstag, 29. Oktober
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

PREETZ
Freitag

15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Montag und Samstag

11 Uhr Stadtführung, Infos Tourist 
Info Plön

Mittwoch und Sonntag
15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
18.30 bis 20 Uhr: Blaues Kreuz in 
der Evangelischen Kirche Selbsthil-
fegruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
04307-839857

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Gasstra-
ße 25, Infos unter 04342-87054

Donnerstag
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNKIRCHEN
Montag, 15 bis 17 Uhr
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Schönberger Landstraße 67

SCHÖNBERG 
Montag, 13 bis 15 Uhr 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr

Sozialcafe des AWO Kreisverbandes 
Plön e.V., Wohnanlage Hein Schön-
berg, Große Mühlenstraße 22a

SPORT
PLÖN

Mittwoch
18 bis 20 Uhr: Mittwochssegeln, 
Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., 
Großer Plöner See, Eutiner Straße 4-5

THEATER
RAISDORF

Freitag, 25. Oktober
19 Uhr Otello darf nicht platzen, 
TOC Theatergruppe, Haus der Kirche, 
Fernsichtweg 34

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
HEIKENDORF

Sonntag, 27. Oktober
15.30 Uhr Vom Mut, das Leben zu 
wagen, Sabine Lutkat, Präsidentin 
Europäische Märchengesellschaft, 
Rathaus Heikendorf

FLOH-/MÄRKTE RAT & SELBSTHILFE
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Theater Zeitgeist präsentiert: 
Anne Folger

Plön (t). Auf Einladung 
des Plöner Vereins Theater 
Zeitgeist ist Schauspiele-
rin und Entertainerin Anne 
Folger mit ihrem Programm 
„Spielversprechend“ am 
Sonnabend, 9. November 
zu Gast in der Aula Am 
Schiffsthal 10 in Plön zu 
Gast. Der Vorhang öffnet 
sich um 19.30 Uhr. Eintritt: 
24 Euro, im Vorverkauf 20 
Euro. Karten sind in der 
Buchhandlung Schneider, 
Lübecker Straße 18 in Plön, 
in der Buchhandlung am 
Markt, Lange Brückstraße 
1a in Preetz sowie in der 
Tourist Info Eutin, Markt 18 
erhältlich. 
Anne Folger wurde in Wei-
mar geboren und lebt in 
Kirchzarten. Ihr Motto: Egal wo 
das Leben stattfindet, es will 
gespielt werden! Wer die preis-
gekrönte Entertainerin mit der 
feinen Beobachtungsgabe schon 
mal live auf der Bühne erlebt hat, 
weiß, dass ihre Abende immer 
eine abwechslungsreiche Mi-

schung aus Kabarett, Geschich-
ten, eigenen Songs, Stand-up 
und grandiosen Kompositionen 
sind. Mit Kunst im Herzen, Mu-
sik im Bauch, Schalk im Nacken 
und scharfer Zunge ist dieser 
Abend vor allem eines: Spielver-
sprechend!

Laternenumzug 
in Klein Kühren

Klein Kühren (t). Am Freitag, 1. 
November, lädt die Gemeinde 
Kühren wieder mit der Unter-
stützung des Spielmannzuges 
des TSV Wankendorf zum La-
ternelaufen ein. Die Teilneh-
mer starten gemeinsam mit den 

Feuerwehren um 18.30 Uhr 
am Sportheim in Klein Kühren. 
„Wir freuen uns auf viele ge-
bastelte Laternen. Für das leib-
liche Wohl sorgt die SG Küh-
ren“, so Bürgermeister Claus 
Timmermann.

Zweifache Sachbeschädigung 
– Zeugen gesucht

Plön (t). In der Nacht vom 19. 
auf den 20. Oktober 2024 kam 
es in Plön zu gleich zwei Sach-
beschädigungen. Mit großen 
Steinen wurden an zwei Tatorten 
Fenster beschädigt. Die Polizei 
sucht nach Zeugen.
Am Morgen des 20. Oktober 
meldete sich ein Geschädig-
ter und teilte einen Schaden an 
einem Wohnungsfenster eines 
Mehrfamilienhauses in der Rau-
tenbergstraße mit. Der 49-jäh-
rige Bewohner äußerte, dass er 
nachts durch ein Geräusch wach 
geworden sei, die Beschädigung 
allerdings erst am Morgen be-
merkt habe.
Am gleichen Tag informierte ein 
Fußgänger die Polizei über eine 
eingeworfene Fensterscheibe an 

einer öffentlichen Toilette in der 
Eutiner Straße. Es wird davon 
ausgegangen, dass die Tat eben-
falls in der vorangegangenen 
Nacht begangen wurde. An bei-
den Orten wurden große Schot-
tersteine aufgefunden, welche 
aus einem Gleisbett stammen 
könnten.
Es wird von einem Zusammen-
hang zwischen beiden Taten 
ausgegangen. Das Polizeirevier 
Plön hat die Ermittlungen in bei-
den Fällen aufgenommen. 
Zeuginnen und Zeugen, die 
Angaben zu einem möglichen 
Täter oder zur Tat machen kön-
nen, werden gebeten, sich unter 
der Nummer 04522 - 500 51 42 
oder auf dem Polizeirevier in 
Plön zu melden.

Frauenflohmarkt 
im Grebiner Sportheim

Grebin (t). Der traditionelle 
Frauenflohmarkt findet am Sonn-
tag, 3. November in der Zeit von 
9 bis 13 Uhr im Sportheim des 
TV Grebin statt.
Das Veranstaltungsteam um Re-
gina Bieber freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme, damit das 

reichhaltige Angebot von der 
edlen Abendgarderobe bis zur 
schicken Sportklamotte seine 
Abnehmerinnen findet. Neben 
Kleidung gibt es auch Schuhe, 
Handtaschen, Gürtel, Tücher 
und Schmuck. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Mini-Vorlese-Marathon 
in der Plöner Stadtbücherei
Stadt Plön sucht für den 15. November 

ehrenamtliche Vorleser
Plön (los). Anlässlich des bun-
desweiten Vorlesetages, eine 
Initiative von Die Zeit – Stif-
tung Lesen – Deutsche Bahn 
AG/Deutsche Bahn Stiftung, 
veranstaltet die Stadtbücherei 
Plön einen Mini-Vorlese-Ma-
rathon. Für die Aktion sucht 
die Stadt Plön ehrenamtliche 
Vorleser. Geplant sind Le-
seeinheiten von 15 bis 20 Mi-
nuten. 
Wer vorlesen möchte, wird 
um Anmeldung gebeten; sie 

erfolgt telefonisch unter 04522 
- 505 400 oder persönlich in 
der Plöner Stadtbücherei.  
Das Vorleseangebot dieser 
Aktion richtet sich an kleine 
Zuhörer ab vier Jahren, für die 
die Plöner Stadtbücherei die 
geeigneten Bücher bereitstellt. 
Die Veranstaltung findet am 
Freitag, 15. November in den 
Räumen der Stadtbücherei in 
der Krabbe 17 statt. Gelesen 
wird am Nachmittag in der 
Zeit von 14.30 bis 17.30 Uhr. 

Kleine Bühne Wankendorf 
sucht Schauspieler

Wankendorf (t). Die Kleine Büh-
ne Wankendorf (KBW) sucht Ver-
stärkung in ihren Reihen. Gesucht 
werden Schauspieler, Techniker 
und Souffleusen, die KBW ist für 
alle und jeden offen. Insbeson-
dere für die Aufführung der aktu-
ellen Kriminalkomödie, die 2025 
zur Aufführung kommen soll, ist 
noch eine jüngere weibliche Rol-
le zu besetzen. Die Proben finden 
im AWO-Familienzentrum Wan-
kendorf statt. Alles ist auf Hoch-
deutsch. Die Einnahmen von den 
Aufführungen kommen dem Klei-
ne-Anna-Kreis Wankendorf zugu-

te. Mit dem Spendengeld werden 
Kinder aus finanzschwachen Fami-
lien im Amt Bokhorst-Wankendorf 
unterstützt. Die KBW wurde 2015 
von Marion Gurlit gegründet. Seit-
dem hatte es bis zum Ausbruch der 
Corona-Pandemie im Jahr 2020 
jährlich Aufführungen gegeben. 
Seit 2024 wird wieder geprobt. 
Der aktuelle Krimi bindet das Pu-
blikum mit ein. Die Besucher müs-
sen die Täterin erraten und bei der 
Aufführung nach Hinweisen im 
Zuschauerraum suchen. Kontakt: 
Marion Gurlit, magurlit@hotmail.
de; 0176 - 541 730 31.

Landesstraße 53  
zwischen Lebrade und Sellin 

zeitweise gesperrt
Lebrade (t). Die Landesstraße 
53 zwischen Lebrade und Sel-
lin (zwischen den Lebrader Tei-
chen), wird an den Werktagen 
von Montag, 28. Oktober, bis 
Freitag, 8. November, jeweils 
von 9 bis 15 Uhr gesperrt. Grund 
sind Baumpflegearbeiten. Wie 
der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) weiter mitteilt, können 

die Arbeiten aus Gründen der 
Verkehrssicherheit und des Ar-
beitsschutzes nur unter Vollsper-
rung stattfinden. Eine Umleitung 
wird ausgeschildert. Sie führt 
von Lebrade über die K 25, wei-
ter über die B 430 und K 29 bis 
Giekau, und über die B 202 bis 
Selent und umgekehrt. Polizei 
und Rettungsdienst im Einsatz 
können den Bereich passieren.
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PREETZ
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Preetz
Stadtkirche/Kleine Kirche

Samstag, 26. Oktober
18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Predigt-Gottesdienst

Donnerstag, 31. Oktober
17 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 
Reformationstag mit anschließender 
Gemeindeversammlung

Klosterkirche
Sonntag, 27. Oktober

10 Uhr Predigt-Gottesdienst
Donnerstag, 31. Oktober

10 Uhr Predigt-Gottesdienst
Bugenhagenhaus

Donnerstag, 24. Oktober
15 Uhr Heiteres Gedächtnistraining 
mit Frau Schmidt

Sonntag, 27. Oktober
11 Uhr Predigt-Gottesdienst

Montag, 28. Oktober
10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

Nikolaikirche
Sonntag, 27. Oktober

11 Uhr Gottesdienst
Lutherkirche Kleinmeinsdorf

Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr Andacht

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 27. Oktober

10 Uhr Gottesdienst

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnserstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
Sonntag

9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 27. Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst

Donnerstag, 31. Oktober
11.00 Uhr: Gottesdienst zum Refor-
mationstag

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

10.30 bis 11.45 Uhr: Bibelgespräch 
(i. d. R. 1. und 3. Dienstag im Monat)
15.15 bis 16 Uhr Kinderchor (für 
Kinder ab 5 Jahren) (ab dem 3. Sep-
tember)

Mittwoch
15 Uhr: Seniorengemeindenachmit-
tag
15.45 bis 16.30 Uhr Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Kinder von 0 bis 
3 mit Eltern/Großeltern (ab 10. Ok-
tober)
17 bis 19 Uhr: Band (nach Abspra-
che)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Katholische Kirchengemeinde 
St. Marien Bad Malente

Samstag
18 Uhr: Heilige Messe

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Täglich

von 11 bis 18 Uhr Öffnungzeiten für 
Besucher, Kirchenführung nach Ab-
sprache unter 0172-8850779

jeden 2. und 4. Sonntag
Gottesdienste um 11 Uhr.

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Donnerstag, 31. Oktober

17.30 Uhr Lutherfeuer

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 27. Oktober

9.30 Uhr Gottesdienst

10.30 Uhr Kirchenkaffee – Klön-
schnack nach dem Gottesdienst im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 31. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst zum Refor-
mationstag

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Kirchliche Nachrichten
PLÖN UMLAND UMLAND

„Halloween“ 
Sonderfahrten mit der Draisine

Malente/ Lütjenburg (t). Wer 
an „Halloween“ noch nie mit 
„Gruselgestalten“ auf einer Fahr-
raddraisine gefahren ist, der hat 
dazu Gelegenheit am 31. Okto-
ber. Der Verein Schienenverkehr 
Malente-Lütjenburg bietet für 
diesen Tag von Lütjenburg und 
Malente aus „schaurig-schöne 
Sonderfahrten“ mit Draisinen 
an. Alle verkleideten großen 
und kleinen Gäste fahren zum 
vergünstigten Preis. Erwachsene 
bezahlen 17 Euro (mit Kostüm 
15 Euro), Kinder 12 Euro (mit 
Kostüm 10 Euro). Zudem wird 
das beste Kostüm prämiert. Als 
Gewinn winkt ein Gutschein 
für eine Draisinenfahrt im Jahr 
2025. Auch die Fahrzeuge wer-
den dem Tag entsprechend ge-
schmückt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Die Plätze sind 
begrenzt. Für die Fahrt ab Lütjen-
burg kann man sich telefonisch 
anmelden unter 04381-419941, 

oder per E-Mail an tourist-info@
stadt-luetjenburg.de. Für die 
Fahrt von Malente kann man sich 
anmelden per E-Mail an info@
bottervogel.de oder per Whats-
App unter 0176/32338524. Soll-
te das Wetter zu schlecht sein, 
muss die Veranstaltung ausfallen. 
Alle Gäste werden in diesem Fall 
rechtzeitig informiert. In Koope-
ration mit der Stadt Lütjenburg 
und der Tourist Information 
Lütjenburg geht es um 15 Uhr 
vom Bahngelände in der Königs-
berger Straße aus auf die rund 
45-minütige Fahrt mit der Drai-
sine zum Haltepunkt Flehm. Die 
Rückkehr nach Lütjenburg ist für 
17 Uhr geplant. Von Malente aus 
startet die Fahrt in Kooperation 
mit Bottervogel am Bahnhof Bad 
Malente-Gremsmühlen. Dort be-
ginnt die Sonderfahrt bereits um 
14.30 Uhr. Ziel ist ebenfalls. Bei 
dieser Fahrt ist die Rückkehr für 
17.30 Uhr geplant.

Schreibwerkstatt in der 
Krabbe

Plön (los). Die Plöner Volks-
hochschule bietet eine kreativ-
kognitive Schreibwerkstatt an. 
Der sechsteilige Kurs findet in der 
VHS in der Krabbe 17 in Raum 12 
statt und beginnt am Montag, 28. 
Oktober 2024 um 11 Uhr. Mitzu-
bringen sind Papier und Stift sowie 
3 Euro für eine Mappe mit Infor-
mations- und Arbeitsmaterial, zu 
entrichten bei Kursleiterin Maren 
Ulrich-Eckhoff. 
Anmeldungen erfolgen telefonisch 
in der VHS unter 04522 4204 oder 

per Email an vhs-ploen@t-online.
de. Die Gebühr beträgt 60 Euro. 
Vermittelt werden bestimmte 
Techniken, die helfen sollen, den 
Verstand (kognitive, bewusste 
Ebene) und die Fantasie (kreati-
ve, unbewusste Ebene) anzure-
gen, sich „gemeinsam auf dem 
Tanzparkett  des Schreibenden zu 
bewegen“. Ob Erfundenes, Erleb-
tes oder Erlerntes, ob tiefgründig, 
absurd, ernst oder heiter, immer 
entsteht ein spontaner Schreibpro-
zess für den Teilnehmer.
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Die Gemeinde Rantzau nimmt Abschied von

Lorenz Petersen
Der Verstorbene war von 1970 bis 1982 und von 1990 bis 2003 
aktiv als Gemeindevertreter der Gemeinde Rantzau tätig.  
In dieser Zeit hat er sich als Mitglied des Finanzausschusses 
sowie als Vorsitzender des Bau- und Wegeausschusses für die 
Gemeinde engagiert. Er hat sich besonders für die zentrale  
Abwasserbeseitigung in Sasel eingesetzt.
Lorenz zeigte großes Interesse an der politischen Tätigkeit und 
hat sich stets für die Belange der Gemeinde eingesetzt.  
Bis zu seinem 80. Lebensjahr hat er sich verantwortungsvoll um 
die Klärteiche gekümmert.
Wir sind ihm zu Dank verpflichtet und werden sein Andenken  
in Ehren halten. 
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Gemeinde Rantzau
Olaf Wenndorf
- Bürgermeister -

Die Freiwillige Feuerwehr Rantzau trauert um ihren Kameraden

Löschmeister

Lorenz Petersen
Kamerad Petersen gehörte der Feuerwehr Rantzau seit 1960 an 
und wechselte 2010 in die Ehrenabteilung.   
Während dieser Zeit arbeitete er als Gruppenführer im Vorstand 
der Ortswehr Sasel mit.  
Zusätzlich übernahm er die Aufgabe des Sicherheitsbeauftragten. 
Beide Tätigkeiten lagen ihm sehr am Herzen.
2001 wurde er mit dem Brandschutzehrenzeichen am Bande  
in Gold für 40 Jahre und 2014 mit dem Dienstabzeichen für  
50 Jahre aktiven Dienst in der Feuerwehr ausgezeichnet.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Gemeindewehr Rantzau
Tobias Daniel

- Gemeindewehrführer -

Wir sagen aufrichtig und von Herzen Dankeschön an alle, die mit uns Abschied 
genommen haben von unserem lieben

„Die Hände zum Himmel…“ deine Heiterkeit, dein Lachen, dein Gesang…
Du fehlst!

Danke für die zahlreichen Spenden, jedes liebe Wort und jede liebe Geste.
Besonderen Dank an Pastor Strehlow für seine treffenden und tröstenden Worte und an 
das Team von Christian Pohl, Bestattungshaus Gast, für die würdevolle und einfühlsame 
Begleitung.

Ascheberg, im Oktober 2024

Wolfgang Stegmaier
† 10. September 2024

Familie Stegmaier
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TraueranzeigenVorverkauf für Puccini-Messe
Eutin (t). Opernklänge in St. Mi-
chaelis? Ein Gedenken an das 
100. Todesjahr von Giacomo 
Puccini (1858-1924) macht es 
möglich: Der gefeierte und ge-
liebte Opernkomponist vollende-
te 1880 eine Messe, die aufgrund 
des ausgedehnten Gloria unter 
dem Namen „Messa di Gloria“ 
bekannt wurde. Sie ist das um-
fangreichste Werk neben seinen 
Opern und steht musikalisch ein-
deutig in der Nachbarschaft der 
italienischen Oper.
Anlässlich des Jubiläums führt 
die Eutiner Kantorei dieses herr-
lich klingende und mitreißende 
Werk am Sonntag, 10. Novem-
ber, um 17 Uhr in der Michaelis-
kirche auf. Der Vorverkauf für die 
Veranstaltung hat gerade begon-
nen: Karten zu Preisen von 15 bis 
35 Euro sind über das Kirchen-

büro oder an der Konzertkasse 
erhältlich. Schüler, Studierende 
und Auszubildende erhalten in 
allen Preiskategorien 5 Euro Er-
mäßigung.
Zu Beginn des Konzerts, das 
unter der Leitung von Kantorin 
Antje Wissemann steht, erklingt 
die Kantate „Hiob“ von Fan-
ny Hensel, der Schwester Felix 
Mendelssohn-Bartholdys. Es ist 
ein Werk mit großem Chorpart 
und damit ebenso wie die Messe 
eine attraktive Herausforderung 
für die Eutiner Kantorei. Die in-
ternational bekannten Solisten 
Florian Sievers, Tenor aus Leip-
zig, und Cornelius Uhle, Bariton 
aus Dresden, sowie die Hanno-
versche Hofkapelle mit ihren 
klassischen Instrumenten sind 
weitere Höhepunkte dieses Kon-
zertabends.

Intuitives Malen erst am  
27. November

Eutin/Plön (t). Das Angebot 
„Intuitives Malen für Trauern-
de“ der Hospizinitiativen Eu-
tin und Plön am 23. Oktober 
muss leider ausfallen. Der 
nächste Termin findet erst 
am Mittwoch, 27. Novem-
ber, von 16 bis 18 Uhr in den 
Räumen der Eutiner Hospiz-
initiative, Albert-Mahlstedt-

Straße 20, in Eutin statt. Be-
gleitet wird diese Aktion von 
den Trauerbegleiterinnen 
Elisabeth Schreckenberg und 
Silke Eckeberg. Es ist keine 
Malererfahrung erforderlich, 
Material steht zur Verfügung. 
Um Anmeldung unter Tele-
fon 04521-401882 wird ge-
beten.
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SONNTAG
GEÖFFNET

27. OKTOBER
12-17 UHR

NUR 
MIT DER 
CB APP

BIS MONTAG
28. OKTOBER

cbmode.de

KIEL · CITTI-PARK
SCHWENTINENTAL · OSTSEEPARK
2 x LÜBECK · FLENSBURG · HANNOVER

JETZT CB APP LADEN!
Angebote, Rabatte, Fashion u.v.m. 
Jetzt laden unter cbmode.de/app

u.v.m.

EINLÖSBAR MIT UNSEREN RABATT-COUPONS IN 
DER CB APP. RUNTERLADEN, ANMELDEN & 

DIREKT ALLE VORTEILE GENIESSEN.

BIS ZU 

80 €
SPAREN*
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